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AWO Oberlar -
Wir im Quartier
Auch im neuen Jahr startet die
AWO Oberlar sofort mit viel
Schwung, Energie und mit vollem
Programm im Gepäck durch.
So beginnt pünktlich zur Öffnung
unserer Geschäftsstelle am
Dienstag, 2. Januar 2024, erneut
unser bunter Karnevalskostüm-
verkauf.
Das beliebte Currywurstessen
von Saskia Gehm („Grill auf 3
Rädern“) wird am Montag, 8.
Januar 2024, um 12 Uhr serviert.
Anmeldungen fürs Currywurs-
tessen nehmen wir telefonisch
(0 22 41 / 945 16 28), per E-Mail
(info@awo-oberlar.de) oder per
Sprachnachricht über unseren

Anrufbeantworter entgegen.
Am Mittwoch, 3. Januar 2024,
von 15 bis circa 18 Uhr findet
das erste ReparaturCafé im
neuen Jahr statt, während am
Donnerstag, 4. Januar 2024,
wieder Bingo und/oder Skat ge-
spielt wird.
Am Freitag, 5. Januar 2024, lädt
das „Singen mit Walter“ zum
ausgelassenen und fröhlichen
Beisammensein ein.
Wir freuen uns auf Euer zahlrei-
ches Erscheinen.
Übrigens: Unser tolles Team
freut sich über jede Verstärkung.
AWO Oberlar -
Wir im Quartier

Wandern mit
der Seniorenbeauftragten
Troisdorf-Mitte
Liebe Troisdorfer Seniorinnen und
Senioren,
ich möchte mit Ihnen am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
5. Januar 2024,5. Januar 2024,5. Januar 2024,5. Januar 2024,5. Januar 2024, bei einer klei-
nen Wanderung das neue Jahr
begrüßen.
Treffpunkt:
Burg Burg Burg Burg Burg Wissem um 14 UhrWissem um 14 UhrWissem um 14 UhrWissem um 14 UhrWissem um 14 Uhr
Zeitbedarf: zwei bis drei Stunden
Für Kaffee und Kuchen im Schüt-
zenhaus bitte ich um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bis 3. Januar 2024:bis 3. Januar 2024:bis 3. Januar 2024:bis 3. Januar 2024:bis 3. Januar 2024:
02241/1451059
Ich freue mich auf das Wiederse-
hen
Ihre Seniorenbeauftragte
Troisdorf-Mitte
Elfriede Schulze
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Matrosen-, Damen- und Kindertanzcorps
„Blau-Weiß“ Troisdorf v. 1971 e. V.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Und schon neigt sich das Jahr
2023 dem Ende zu und wir stehen
kurz vor Silvester. Bevor wir in die
Karnevalshochphase starten wer-
den, gönnen wir Blau-Weißen uns
ein paar Tage Ruhe vor dem Sturm
und blicken zunächst auf ein er-
folgreiches Jahr 2023 zurück.
Ein Jahr voller schöner Ereignisse
und vielen Trainingsstunden, die
stets mit Spaß, Freunde und viel
Fleiß in Verbindung gebracht wer-
den. Durch die Karnevalssession
2022/2023 konnten wir viele neue

Mitglieder für uns gewinnen. Wir
starteten kurz nach Aschermitt-
woch direkt in unser Training, um
Euch unsere neue Sessionstänze
beim Troisdorfer Karnevalserwa-
chen präsentieren zu können.
Ein weiteres Highlight war unsere
Vereinsfahrt mit unserer Kinder-
und Juniorengarde, die wir end-
lich wieder durchführen konnten.
Natürlich waren unsere neuen
Mitglieder herzlichst willkommen.
So durften/konnten wir alten Ha-
sen bereits im Frühjahr unsere

neuen Mitglieder besser kennen-
lernen und das Team wuchs enger
zusammen. Wir freuen uns jetzt
schon auf die nächste Vereins-
fahrt im kommenden Jahr.
Natürlich war unsere Seniorengar-
de auch in Sachen Teambildungs-
maßnahmen unterwegs, so wurde
die Stadt mit K von uns „Blau-
Weißen“ unsicher gemacht.
Ganz besonders möchten wir un-
seren Troisdorfer Karnevalsgesell-
schaften-/vereinen ein paar ruhi-
ge und erholsame Tage wünschen,

bevor wir gemeinsam in die
Hauptkarnevalszeit starten und
vor allem eine erfolgreiche Kar-
nevalssession 2023/2024.
Wir das Matrosen-, Damen- und
Kindertanzscorps „Blau-Weiß“
Troisdorf von 1971 e. V. verabschie-
den uns für dieses Jahr und gehen
in einen kurzen Winterschlaf, be-
vor wir Euch ab Januar, in der
schönsten Jahreszeit des Jahres,
wieder mit unseren Auftritten auf
den Troisdorfer Bühnen verzücken
werden.

Viel Freude bei der Überreichung des Brandmal-Kunstwerks
Die Pudeldame Andra spielte die Hauptrolle im Yen-Yen
Der Gewinner des HauptpreisesDer Gewinner des HauptpreisesDer Gewinner des HauptpreisesDer Gewinner des HauptpreisesDer Gewinner des Hauptpreises
bei der bei der bei der bei der bei der TTTTTombola „20mal Glück“ombola „20mal Glück“ombola „20mal Glück“ombola „20mal Glück“ombola „20mal Glück“
zum 20-jährigen Jubiläum deszum 20-jährigen Jubiläum deszum 20-jährigen Jubiläum deszum 20-jährigen Jubiläum deszum 20-jährigen Jubiläum des
YYYYYen-Yen-Yen-Yen-Yen-Yen wen wen wen wen war begeistert.ar begeistert.ar begeistert.ar begeistert.ar begeistert.
Es war für alle ein Glückstag im
Yen-Yen. Die Hauptdarstellerin,
die 18-jährige Großpudeldame
Andra, war am 30. November per-
sönlich vor Ort, als die Künstlerin
Kim Huynh Dao Nguyen den Tom-
bola-Hauptgewinn an den gebür-
tigen Troisdorfer Andreas Bähr in
ihrem vietnamesischen Restau-
rant Yen-Yen in Troisdorf überge-
ben hat. Der glückliche Hauptge-
winner kam in Begleitung seiner
Frau Ivonne. Beide waren von der
Brandmal-Kunst auf Ahornholz
mehr als fasziniert.

Das PDas PDas PDas PDas Portrortrortrortrortrait von ait von ait von ait von ait von AndrAndrAndrAndrAndra ist einea ist einea ist einea ist einea ist eine
runde Sache geworden.runde Sache geworden.runde Sache geworden.runde Sache geworden.runde Sache geworden.
Nicht nur das Ahornholz, auf dem
die Künstlerin die Hundedame
mit heißem Kolben portraitier-
te, ist rund, auch das kunstvolle
Abbild ist rundum gelungen. „Die
Künstlerin hat den liebevollen
Blick und Andras Augen hervor-
ragend getroffen. Jetzt wird un-
sere Andra für immer einen Platz
in unserem Wohnzimmer haben,
direkt über dem Sofa.
Das war für uns heute ein vorge-
zogenes Weihnachtsgeschenk“,
erzählte Andreas Bähr voller Be-
geisterung.
Kim Huynh Dao Nguyen -Kim Huynh Dao Nguyen -Kim Huynh Dao Nguyen -Kim Huynh Dao Nguyen -Kim Huynh Dao Nguyen -
Meisterin der SchattierungenMeisterin der SchattierungenMeisterin der SchattierungenMeisterin der SchattierungenMeisterin der Schattierungen

Die Künstlerin Kim Huynh Dao
Nguyen schafft es meisterlich,
fein nuancierte Schattierungen
in das weiche Ahornholz einzu-
brennen und so dem Betrachter
das Gefühl zu vermitteln, der
Hundedame Andra in die Augen
zu schauen.
Mit Hilfe der perfekt gestalte-
ten Schattierungen gelingt es
ihr, auf einem Stück Ahornholz
eine spürbare optische Nähe zu
dem Motiv aufzubauen.
Wenn der Lötkolben den PinselWenn der Lötkolben den PinselWenn der Lötkolben den PinselWenn der Lötkolben den PinselWenn der Lötkolben den Pinsel
ersetztersetztersetztersetztersetzt

„Die Brandmalerei ist eine spe-
zielle Kunstform, bei der ich Mo-
tive und Muster auf einen Werk-
stoff wie Holz einbrenne.
Mein Pinsel wird ersetzt durch
einen handelsüblichen Lötkol-
ben, mit dem ich Linien und
komplexe Formen und vor allem
Schattierungen erzeuge“, er-
klärt die Künstlerin Kim Huynh
Dao Nguyen, die zusammen mit
Tien Long Nguyen das vietna-
mesische Restaurant Yen-Yen
mitten im Herzen von Troisdorf
betreibt.
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Ochsenball 2023 - Flüstersitzung „op löörer Art“

Am 4. November veranstaltete der
Karnevalsclub „KC Ne Hoofe vol-
le Lööre“ den traditionellen Och-
senball zu Sessionsbeginn in der
Küz in Troisdorf-Sieglar. Traditio-
nell und dennoch erst das zweite
Mal mit dem neuen Konzept - All
In. Der Ochsenball 2023 - Flüster-
sitzung „op löörer Art“ wurde im
Jahr 2022 umstrukturiert und be-
kam neben dem Zusatz im Titel
ein komplett neues Konzept. Wa-
rum? - Ganz einfach. Der Karne-
valsclub aus Troisdorf-Sieglar
möchte allen Gästen einen unbe-
schwerten Abend bieten, ohne
Kleingeld, Bons oder Ähnliches
lange zu suchen und vielleicht in
Zwischenzeit sogar das Programm
zu verpassen. Während man in

Ruhe das abwechslungsreiche
Programm begutachtet und Spaß
hat, kann man sich fix ein frisch
gezapftes Kölsch bei den Kellnern
bestellen. Hier kommt jeder auf
seine Kosten!
In diesem Jahr gab es ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
fantastischen Künstlern - es war
für jeden etwas dabei. Den Start
machte das Traditions-Reiter-
Korps „Jan von Werth“ und
daraufhin gab es mit Ingrid Kühne
erstmal eine Menge zu lachen.
Passend dazu das mittlerweile
ebenfalls traditionelle Duett - Wil-
li und Ernst, die den Saal wie im
vergangenen Jahr mitrissen und
für eine großartige Stimmung
sorgten. Weiter im Programm kam
Dä Tuppes vum Land, die Zwei Hil-
lije und zum krönenden Abschluss
die Domstädter auf die Bühne.
Zwischendrin sowie nach dem
Ende des offiziellen Programms
spielte die Band Top Spin, die
wieder von ihrer Sängerin beein-
druckend begleitet wurden.
Auch auf diesem Weg möchte sich
der Karnevalsclub bei allen Hel-
fern, Sponsoren und vor allem den
Mitgliedern bedanken, ohne die
diese Veranstaltung in diesem
Umfang nicht möglich gewesen
wäre.
Insgesamt spricht der Karnevals-
club „Ne Hoofe volle Lööre“ aus
Troisdorf-Sieglar von einem ge-
lungenen Abend und freut sich
bereits heute auf den Ochsenball
2024, der am 16. November 2024
in der Küz stattfinden wird. Wer
diese ganz besondere karneva-
listische Veranstaltung nicht ver-
passen möchte, kann sich direkt
über karten@hoofe-loor.de ein Ti-
cket sichern.
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Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.

Wohnzimmerkonzert für das WDR2 Weihnachtswunder
Gemeinsam musizieren, andere
Menschen zu erfreuen und et-
was Gutes zu tun in Zeiten, in
denen es so viele negative Nach-
richten gibt und Sorgen und
Ängste die Vorfreude auf Weih-
nachten dämpfen.
Durch die Möglichkeit, in einem

großen Wohnzimmer zu einem
„bunten musikalischen Advents-
teller“ einzuladen, konnte diese
Idee in die Tat umgesetzt werden.
Das Gitarrenensemble „Ad Libi-
tum“ unter der Leitung von Ursu-
la Schmitt hatte sich gut vorbe-
reitet. Unter dem Motto „Apfel,

Nuss und Mandelkern“ wurden
einem kleinen Kreis von gelade-
nen Gästen nicht nur musikali-
sche, sondern auch ein paar lite-
rarische Köstlichkeiten aus ver-
schiedenen Zeitepochen dargebo-
ten. Besonders bereichernd war
auch das Gastspiel von Franziska
Gandelau auf unterschiedlichen
Flöten. Wie vielseitig Gitarren sind
und welche Klangharmonien das
Zusammenspiel von Flöten und
Zupfinstrumenten erzeugen, durf-
ten die begeisterten Zuhörer er-
fahren. Mit zwei klassischen Weih-
nachtliedern zum Mitsingen en-
dete ein kleines, stimmungsvol-
les Konzert in einer ganz beson-
deren Atmosphäre.
Im Vorfeld hatte sich das Gitar-

renensemble zusätzlich überlegt,
mit dem Wohnzimmerkonzert an
der Aktion „Das WDR2 Weih-
nachtswunder“ teilzunehmen, die
in diesem Jahr Spenden für Müt-
ter in Not sammelte. So konnten
sich die Musizierenden am Ende
nicht nur über viel Beifall freuen,
sondern auch über eine stattliche
Spendensumme von 400 Euro, die
eine Abordnung des Ensembles am
nächsten Vormittag persönlich
nach Düsseldorf zum WDR2 Glas-
haus brachte.
Von Herzen bedankt sich „Ad Li-
bitum“ nochmals bei allen Spen-
derinnen und Spendern und ganz
besonders bei der Gastgeberin,
die ihre privaten Räume für diese
Aktion zur Verfügung stellte.
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Die AWO Oberlar dankt allen Ehrenamtler*innen
Gemeinsames Frühstück zum Jahresende
Die AWO Oberlar blickt auf ein
ereignisreiches Jahr zurück, das
seinen Höhepunkt mit der Weih-
nachtsfeier für unsere Mitglieder
in der Stadthalle Troisdorf hatte.
Ob es die Gestaltung dieses Fes-
tes war, die Veranstaltungen und
Beratungen in unserer Geschäfts-
stelle oder die zahlreichen Rei-
sen - ohne den Einsatz unserer
zahlreichen Helfer wäre all dies
nicht möglich gewesen.
40 Ehrenamtler*innen sorgen

dafür, dass unseren Gästen Hilfe,
Gemeinschaft und Abwechslung
geboten wird.
Dies war Anlass genug, sich zum
Jahresabschluss in der Geschäfts-
stelle zu treffen, um bei Kaffee,
Brötchen, Kuchen und anderen
Getränken das Jahr zu reflektie-
ren und ein paar schöne Stunden
zu haben.
Birgit Biegel, die inzwischen 13
Jahre den Vorsitz der AWO Ober-
lar innehat, erfuhr ein besonde-

res Dankeschön für ihre Verant-
wortung, die mit diesem Amt ver-
bunden ist.
Um für inzwischen 430 Mitglie-
der, zahlreiche Gäste und Hilfe-
suchende eine Anlaufstelle zu
sein, benötigt man ein Team, das
mit Freude, Engagement und Zu-
sammenhalt mitarbeitet.
Dank und das Gefühl, etwas Sinn-
volles zu tun, sind der Lohn für die
ehrenamtliche Tätigkeit. Wir su-
chen noch Verstärkung und wür-

den uns über Ihr Interesse freuen.
Informationen erhalten Sie über
unsere E-Mail-Adresse info@awo-
oberlar.de, telefonisch unter der
Nummer 02241-9451628 oder bei
einem Besuch unserer Geschäfts-
stelle auf der Sieglarer Str. 66-68
in 53842 Troisdorf.
Näheres zu unseren Angeboten
erfahren sie zusätzlich auf unse-
rer Internetseite
www.awo-oberlar.de.
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier
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Öffentliche Sitzungen im Januar 2024
Stadtrat und Ausschüsse
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im
Rathaus Kölner Str. 176, Saal A
(EG) oder Saal B (5.OG).
Di, 16.01.: Seniorenbeirat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. OG),
15:00 Uhr
Di, 16.01.: Schulausschuss, Sit-

zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18:00 Uhr
Mi, 17.01.: Integrationsrat,
Sitzungssaal B (Rathaus, 5.OG),
17:00 Uhr
Mi, 17.01.: Ausschuss für Umwelt-
und Klimaschutz, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Do, 18.01.: Ausschuss für
Bürger*innenbeteiligung, Digita-
lisierung, Beteiligungssteuerung
und Verbraucherschutz, Sitzungs-
saal A (Rathaus, Erdgeschoss),
18:00 Uhr

Di, 23.01.: Ausschuss für öffentli-
che Einrichtungen, Sitzungssaal B
(Rathaus, 5.OG), 18:00 Uhr
Di, 23.01.: Inklusionsbeirat, Sit-
zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18:00 Uhr
Mi, 24.01.: Ausschuss für Sozia-
les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18:00 Uhr
Do, 25.01.: Ausschuss für Mobili-
tät und Bauwesen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mo, 29.01.: Ortschaftsausschuss

Oberlar, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Di, 30.01.: Ausschuss für Kinder,
Jugend und Familie (Jugendhilfe-
ausschuss), Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mi, 31.01.: Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr

Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp
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Die Weihnachtsfeier des SPV
Alle Jahre wieder

Exklusivität in edlen Materialien
Made in Troisdorf

Bei Helm-Design sind moderne Holzbearbeitungsmaschinen im Einsatz.Bei Helm-Design sind moderne Holzbearbeitungsmaschinen im Einsatz.Bei Helm-Design sind moderne Holzbearbeitungsmaschinen im Einsatz.Bei Helm-Design sind moderne Holzbearbeitungsmaschinen im Einsatz.Bei Helm-Design sind moderne Holzbearbeitungsmaschinen im Einsatz.

Daniel Helm liebt das Außerge-
wöhnliche, das Ästhetische, das
Individuelle; seine Kreativität
und die Suche nach Neuem oder
immer noch Besserem lässt ihn
(oft) nicht ruhen. Und es ist ganz
wichtig für ihn, etwas mit Holz
zu machen.
2004 begann sein Erfolgsweg auf
60 Quadratmetern Werkstattflä-
che am Linder Mauspfad, hier
gründete er seine erste Firma

„Wood Expert“. Schon ein Jahr
später musste er erweitern, im
März 2005 zog die Firma als ers-
ter Mieter auf das Gelände der
ehemaligen belgischen Kaserne
- Camp Spich. Helm besuchte zu
diesem Zeitpunkt noch die Meis-
terschule der Handwerkskam-
mer Köln und beendete diese
erfolgreich mit dem Tischler-
meister. 2008 wurden weitere
160 zu insgesamt 600 Quadrat-

meter Betriebsfläche angemie-
tet, wodurch ein ständiges Op-
timieren des Maschinenparks
durch neueste Technik möglich
war. Mit dem neuen CNC-Bear-
beitungszentrum lassen indivi-
duellste Wunsche in die Reali-
tät umsetzen.
Nach weiteren Modernisierun-
gen des Maschinenparks erfolg-
te 2016 der (Erweiterungs-)Um-
zug in die Camp-Spich-Straße
19. Seit November 2023 baut er
nun den Vertrieb der in Troisdorf
gefertigten Möbel an der Algar-
ve in Portugal auf.
Seine zwei Top-Mitarbeiter Pa-
trick Spartz und Lena Spieker
haben Prokura und leiten den
Standort Troisdorf.
Ob Wohnräume, gewerbliche Pro-
jekte, Innenausbau oder anspre-
chende Einzelprodukte, Daniel
Helm und seine Mitarbeiter*innen
scheinen die Wünsche ihrer In-
teressenten und Kunden zu ah-
nen, um sie dann Realität wer-
den zu lassen.
Jetzt ist er fast 20 Jahre erfolg-
reich. Save the date an dieser
Stelle - am 4. Mai 2024 ab 18

Uhr sind alle Troisdorfer*innen
herzlich zu dem 20-jährigen Ju-
biläum eingeladen.
Woran macht er in erster Linie
seinen Erfolg fest?
Optimistische Grundeinstellung
und ein faires ehrliches familiä-
res Miteinander mit dem obers-
ten Wert der gelebten Herzlich-
keit sein ein entscheidender Teil.
Zum erfolgreichen Arbeiten ge-
hört ein perfektes Arbeitsumfeld:
„Das Camp Spich und der Ver-
mieter Hans-Werner Pütz sind
das Beste, was uns jemals pas-
sieren konnte. Es wird immer
für jede Veränderung eine faire
und unkomplizierte Lösung ge-
funden.“ Die Zentrale Lage mit
der guten Anbindung zu Köln
und Bonn sind eine gute Vor-
aussetzung für gutes Personal -
was zu Spitzenzeiten auch zeit-
lich begrenzt mal um fünf bis
zehn Aushilfen erhöht werden
kann. Des weiteren ist es im
Camp Spich auch möglich, im
Schichtbetrieb zu produzieren.
Was bei weitem nicht überall so
einfach möglich wäre.
www.helm-einrichtung.de

„Alle Jahre wieder“ feiert der
Verein der Städtepartnerschaft
seine traditionelle Weihnachts-
feier, auf die sich viele Mitglie-
der schon lange im Vorfeld freu-
en. So trafen sie sich auch die-
ses Jahr am Abend des 3. Ad-
vents zahlreich im Restaurant
des Golfplatzes in Spich.
Nach der Begrüßung durch den
Vereinsvorsitzenden hielt die
Bundestagsabgeordnete Elisa-
beth Winkelmeier-Becker eine
nachdenkliche Ansprache, in der
sie auf die vielen schwierigen
Aufgaben unserer Zeit einging
und dabei die Bedeutung des
Partnerschaftsvereins hervor-
hob, denn „wenn wir die Men-
schen in anderen Städten ken-
nenlernen und sogar persönli-
che Freundschaften schließen“,
sei dies ein wichtiger Beitrag
für Friede und Stabilität.

Der nachfolgende Auftritt der
„Hüpfenden Flöhe“ mit ihren
Ukulelen, angeführt von ihrem
sympathischen Chorleiter war
zweifellos der fröhliche Höhe-
punkt des Abends.
Mit ihren frischen Stimmen er-
freuten sie die Gesellschaft mit
kölschen weihnachtlichen Lie-
dern und erhielten langen und
gegeisterten Beifall.
Ein typisches Weihnachtsessen -
mit Klößen und Rotkohl - folgte
und auch der Nikolaus ließ nicht
lange auf sich und seinen lau-
nigen Vortrag warten.
Die traditionelle Tombola, bei
der wirklich jede und jeder mit
einem Präsent nach Hause geht,
schloss den Abend ab.

Allgemeiner Meinung nach war es
wie „alle Jahre wieder“ eine schö-
ne und gelungene Veranstaltung. Weihnachtsfeier mit NikolausWeihnachtsfeier mit NikolausWeihnachtsfeier mit NikolausWeihnachtsfeier mit NikolausWeihnachtsfeier mit Nikolaus
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Jazzsession im Januar
Kunsthaus Troisdorf

Paula Steimer bei der JazzsessionPaula Steimer bei der JazzsessionPaula Steimer bei der JazzsessionPaula Steimer bei der JazzsessionPaula Steimer bei der Jazzsession

Am 8. Januar startet die Jazzses-
sion ins neue Jahr. Als Solistin
konnte dafür die junge Saxopho-

nistin Paula Steimer gewonnen
werden. Die 23-jährige Saarbrü-
ckerin studiert seit 2021 an der

Musikhochschule in Köln bei Clau-
dius Valk. Als Mitglied des Bun-
desjazzorchesters war sie schon
in Skandinavien unterwegs und
spielte auch schon im angesag-
ten Jazzclub „King Georg“ in
Köln. Sie wird mit der Hausband
eigene Musik und Jazzstandards
präsentieren, bevor wieder alle

die eingeladen sind, mitzuspie-
len, die mindestens einen Jazz-
standard spielen können und
darüber improvisieren wollen.
Der Beginn ist wie immer um
19.30 Uhr im Kunsthaus Troisdorf,
Mülheimer Str. 23. Der Eintritt ist
frei, es wird für die Veranstaltung
um eine Spende gebeten.
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Radverkehr in der Fußgängerzone frei
Ab Mitte Januar

Straßensperrungen
in Müllekoven

Wartungsarbeiten am Serviceportal
Mittwoch, den 10.01.2024

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Der Ausschuss für Mobilität und
Bauwesen hat die Öffnung der
Fußgängerzone für den Radver-
kehr beschlossen.

Die Beschilderung in der Fuß-
gängerzone wird bis Mitte Ja-
nuar 2024 ausgetauscht. Ab
diesem Zeitpunkt wird der Rad-

verkehr in der gesamten Fuß-
gängerzone ohne zeitliche Be-
schränkungen erlaubt sein.
Für den Abschnitt der Kölner
Straße zwischen Wilhelmstraße
und Ursulaplatz gilt bis Mitte
Januar noch die Regelung „Rad-
fahrer frei“ von Montag bis Frei-
tag bis 16.30 Uhr und ab 20.00
Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen bis 9.00 Uhr und
ab 20.00 Uhr.
In der übrigen Fußgängerzone
hingegen ist der Radverkehr
bereits uneingeschränkt er-
laubt. Diese einheitliche Rege-
lung soll Missverständnissen

über die geltenden Vorschrif-
ten vorbeugen und einen Bei-
trag zur Förderung des umwelt-
und klimafreundlichen Radver-
kehrs leisten. Es ist jedoch zu
beachten, dass das Zusatzzei-
chen „Radfahrer frei“ in Fuß-
gängerzonen und auf Gehwe-
gen nur für Fahrräder gilt. E-
Scooter und Elektrotretroller
dürfen weiterhin nicht in der
Fußgängerzone fahren.  Obwohl
E-Scooter als Elektrokleinst-
fahrzeuge verpflichtet sind,
Radwege und Radfahrstreifen
zu nutzen, sind sie nicht den
Fahrrädern gleichgestellt.

Von Montag, 15. Januar bis Frei-
tag, 19. Januar 2024 wird die Stra-
ße Am Stein und die Straße Am
Scheibelsberg gesperrt. Grund

ist jeweils die Erstellung eines
Suchschachts. Anwohner werden
rechtzeitig über die Baumaßnah-
me informiert.

Stadtführungen im Januar
Tourist-Info informiert
Am 06.01. und 13.01.2024 finden zwei Führungen durch die Stadt und
rund um Burg Wissem statt.

• 06.01.
• „Rund um die Burg“ 2.-stündige Führung
• Start: 14:00 Uhr
• Treffpunkt: Tourist-Information Burgallee 3, 53840 Troisdorf
• Leitung: Frau E. Rölker
• Anmeldung: Tourist-Information Burg Wissem

• Telefon: 02241 900-456 oder Mail: tourist-information@troisdorf.de
• 13.01.
• Stadtführung Tour 1 ca. 2.-stündige Führung
• Start: 14:00 Uhr
• Treffpunkt: Tourist-Information Burgallee 3 53840 Troisdorf
• Leitung: Herr W.Hamacher
• Anmeldung: Tourist-Information Burg Wissem
• Telefon: 02241 900-456 oder Mail: tourist-information@troisdorf.de
Die Führungen sind kostenlos.

Am Mittwoch, den 10.01.2024,
werden von 08:00 bis 13:00 Uhr
Wartungsarbeiten am Servicepor-
tal onlinedienste.troisdorf.de/
durchgeführt. Im Rahmen dieser
Wartungsarbeiten werden ver-
einzelte Portal-Komponenten
aktualisiert.

Während der Wartungsarbeiten
wird das Portal für einen Zeitraum
von maximal 2 Stunden nicht zur
Verfügung stehen. Um Sie über
den aktuellen Stand der War-
tungsarbeiten zu informieren,
wird eine allgemeine Wartungs-
seite vorgeschaltet.

Diese Wartungsarbeiten sind not-
wendig, um die Leistung und Sta-
bilität der Serviceportale zu ver-
bessern. Wir arbeiten daran, die
Benutzererfahrung kontinuierlich
zu optimieren und Ihnen einen rei-
bungslosen Zugang zu unseren
Dienstleistungen zu ermöglichen.

Wir bitten um Ihr Verständnis für
eventuelle Unannehmlichkeiten,
die Ihnen während der Wartungs-
arbeiten entstehen könnten. So-
bald die Wartungsarbeiten abge-
schlossen sind, stehen Ihnen die
Serviceportale wieder wie ge-
wohnt zur Verfügung.
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Weihnachtsfeier in der AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Euch mit Herz
Am 19. Dezember läuteten wir in
der AWO Troisdorf-Mitte am Wil-
helm-Hamacher-Platz 12 die Weih-
nacht ein. Mitglieder und alle, die
sich in unserer AWO wohlfühlen,
hatten sich frühzeitig einen Platz
reserviert.
Gabi Jaax als 1. Vorsitzende be-
grüßte die Gäste auf das herz-
lichste und wünschte allen eine
schöne Weihnachtsfeier. Im An-
schluss hielt Harald Schliekert,
Vorsitzender der SPD-Fraktion
Troisdorf, eine kurze Ansprache.
Nach Kaffee und Kuchen spielte
Rita Jany (die bei uns nicht mehr
wegzudenken ist) auf ihrer Gitar-
re besinnliche und lustige Weih-
nachtslieder, die gerne von den
Gästen mitgesungen wurden. Und
zwischendurch trug Armin Görg
Gedichte und lustigen Krätzjen
vor, die für allgemeine Erheite-
rung sorgten.

Natürlich darf auf solch einem Fest
der Nikolaus nicht fehlen. In die-
sem Fall handelte es sich um die
Nikoläusin Ute Zielinski, die an
alle Anwesende ein kleines Prä-

sent austeilte. Der Ausklang er-
folge dann bei einem Abendessen
mit Kartoffelsalat und Würstchen.
Liebe Mitglieder und Nichtmit-
glieder, denkt daran, die AWO

lässt niemanden allein. Alle sind
herzlich willkommen. Über unse-
re weiteren Aktivitäten werden
wir sie frühzeitig informieren.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Ehrung und Weihnachtsfeier
des MGV CONCORDIA Troisdorf Bergheim
Am 16. Dezember hielt der MGV
seine alljährliche Weihnachtsfeier
in der Gaststätte „Zum Bootshaus“
in Bergheim ab. Zum Auftakt der
Weihnachtsfeier gab der MGV im
anliegenden Fischereimuseum ein
offenes Weihnachtskonzert für Mit-
glieder und Gäste.
Das Konzert mit Weihnachtsliedern
wie O du gnadenreiche Zeit, Auf

Weihnachtshafenwache, Es blüht
eine Rose zur Weihnachtzeit, Hei-
lige Nacht (Cantique de Noel) oder
De Glocke vun Kölle in Weihnachts-
ausführung und mehr unter dem
Dirigenten Wolfram Kastorp mit
Gastsängern des MGV Sieglar, ge-
konnt vorgetragen für die Gäste
als auch interessierte Zuhörer,
wurde mit großem Applaus be-

lohnt. Dies war auch Anlass, zwei
verdiente langjährige Sänger für
50 Jahre aktives Singen zu ehren.
In der Zwischenpause des Kon-
zertes erhielten Herr Wilbert Her-
sel und Herr Paul Steffes von Frau
Sibille Miesen Schulz vom Chor-
verband Rhein-Sieg die Ehrenna-
del mit Urkunde überreicht.
Bei der anschließenden Weih-

nachtsfeier mit dem Erscheinen
des Nikolaus, der sein Lob und
Tadel anbrachte, und den gemein-
sam gesungenen Weihnachtlie-
dern, war die weihnachtliche Stim-
mung im Raum zu spüren. Es war
wieder eine gelungene, stim-
mungsvolle Weihnachtfeier, die
den familiären Charakter der MGV
Concordia widerspiegelte.

Fotoclub wählte neuen Vorsitzenden
Michael Rettberg ist neuer 1. Vorsitzender des Fotoclub Troisdorf (DVF) e. V.
Auf der diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Fotoclubs wur-
de der langjährige 1. Vorsitzende
Heinz Schumacher verabschiedet.
Er legte den Vorsitz auf eigenen
Wunsch nieder.
Die Mitglieder dankten ihm herz-
lichst für sein großes Engagement
und seine Arbeit für den Club.

Bei der anstehenden Wahl wurde
Michael Rettberg ohne Gegen-
stimme zu seinem Nachfolger ge-
wählt.
Michael Rettberg ist seit acht Jah-
ren Mitglied im Fotoclub Troisdorf.
Sein fotografischer Schwerpunkt
ist Industrie-Architektur. Hier fas-
zinieren ihn besonders die alten,

verlassenen Anlagen der Schwer-
industrie mit ihren charakteristi-
schen Gebäuden aus vergange-
nen Tagen. Doch auch Lost Places,
sowie alle anderen fotografischen
Genres findet er außerordentlich
spannend.
Im weiteren Verlauf der Versamm-
lung stellte das Team „Cinema“
das Ergebnis seines neuen Pro-
jektes vor.
Unter dem Titel „ Kobaltblau und
Zauberdampf“ erstellte das Team
ein Fantasy-Abenteuer aus dem
Dampfzeitalter, in dem Steam-
punk, Realität und Künstliche In-
telligenz humorvoll miteinander
verknüpft wurden.
Dieses Video und auch das „ Ma-
king of“ sind mit den untenste-
henden Links abrufbar.
https://youtu.be/SN4qsmHmqgI
https://youtu.be/LZTWsITB3Ko
Der Fotoclub Troisdorf trifft sich
jeden 2. und 4. Montag im Monat
in den Räumen der VHS Troisdorf,

Foto: Dr. Doris NsifFoto: Dr. Doris NsifFoto: Dr. Doris NsifFoto: Dr. Doris NsifFoto: Dr. Doris Nsif

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Rupert-Neudeck-Gemeinschafts-
hauptschule, Lohmarerstr. 33 in
53840 Troisdorf. Gäste sind
jederzeit willkommen. Weitere
Informationen auf der Webseite:
https://fotoclub-troisdorf.de
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AWO Oberlar -
Wir im Quartier
Seit die AWO-Oberlar die Räume
in der Sieglarer Str. bezogen hat,
heißt es „Wir im Quartier“.
Wer schon beim SonntagsCafe
oder im ReparaturCafé die Mög-
lichkeiten vor Ort wahrgenommen
hat, weiß die Räumlichkeiten zu
schätzen.
Aber „Quartier“ ist mehr, es ist
„Veedel“, es ist Heimat, Nach-
barschaft und Freundschaft.
Bei Nachbarn und Freunden
kann man immer reinschauen,
nicht zu jeder Tageszeit, aber
durchaus „mal eben“, auf’n Kaf-
fee und nen Klaaf. So ist das

auch in der Sieglarer Str. 66-68.
Wenn die Räume offen sind, sind
sie offen, für jeden und für jeden
Anlass. Probieren Sie es aus! Sie
werden Begegnungen haben kön-
nen mit Leuten, die Sie vom Ein-
kaufen oder letztem Fastelovend
her kennen, mit Ihren Freunden
und Nachbarn oder unseren eh-
renamtlichen Mitarbeiter*innen,
die Sie gerne bewirten.
„Wir im Quartier“ sind für Sie da:
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr,
Mittwoch 15 bis 19 Uhr und Sonn-
tag 14.30 bis 17 Uhr.
www.info@awo-oberlar.de

Sternsingeraktion 2024 in Bergheim und Müllekoven
Liebe MüllekovenerInnen und
BergheimerInnen,
am 13. Januar ist es wieder so-
weit, die Sternsinger ziehen durch
unsere Dörfer!
Nach einem erfolgreichen Jahr
2023 wollen wir wieder allen Be-
wohnern zum Beginn des neuen
Jahres Gottes Segen mit auf den
Weg geben. Die diesjährige Akti-
on steht dabei unter dem Motto
„Gemeinsam für unsere Erde - in
Amazonien und weltweit“.
Die Sternsingergruppen werden
ab ca. 10 Uhr in den jeweiligen
Dörfern unterwegs sein. Sollten
wir Sie einmal nicht antreffen, so
können Sie Ihre Spende ganztä-

gig auch an folgenden Standorten
abgeben und den Segen für den
Türbogen erhalten.
Standort für Bergheim:Standort für Bergheim:Standort für Bergheim:Standort für Bergheim:Standort für Bergheim:
• Pfarrheim in Bergheim
• Zum Kalkofen 11-13
Standort für Müllekoven:Standort für Müllekoven:Standort für Müllekoven:Standort für Müllekoven:Standort für Müllekoven:
• Sportheim des SV „Fortuna“

Müllekoven
Unseren Stand am BergheimerBergheimerBergheimerBergheimerBergheimer
REWEREWEREWEREWEREWE werden wir auch in die-
sem Jahr als etablierte Größe zu-
sätzlich zur Haussammlung instal-
lieren.
An die Kinder und Jugendlichen:An die Kinder und Jugendlichen:An die Kinder und Jugendlichen:An die Kinder und Jugendlichen:An die Kinder und Jugendlichen:
Natürlich freuen wir uns auch
wieder auf motivierte Sternsin-
gerInnen und Jugendliche, die

die Sternsingerteams begleiten.
Kommt dazu einfach zur Probe
und Einkleidung am Donnerstag,
11. Januar, 16 Uhr, ins Pfarrheim
Bergheim, Zum Kalkofen 11-13.
Ihr könnt am Donnerstag leider
nicht teilnehmen?
Dann kommt spontan zur Aktion
am Samstag vorbei!
Wir sind für jede Unterstützung
dankbar.
Die jeweils aktuellsten Informati-
onen finden sich auf der Homepa-
ge der Pfarreiengemeinschaft:
http://www.kath-siegmuendung.de/
junge-gemeinde/sternsinger/berg-
heim-muellekoven.html.
Sie haben noch Fragen? Dann er-
reichen Sie uns unter folgender
E-Mailadresse:
sternsinger-bergheim@
kath-siegmuendung.org.
Wir freuen uns auf die bevorste-
hende Sternsingeraktion und dan-
ken schon jetzt für die vielfältige
Unterstützung.

Für die Sternsingerteams in Berg-
heim und Müllekoven
Andrea Grommes, Ingo Harens &
Pascal Lück

Ein Weihnachtsmarkt
für die Sinne
Ein stimmungsvoll erleuchteter
Burghof am wunderschönen Was-
serschlösschen mit festlich ge-
schmückter Remise bot sich den
Besuchern des Troisdorfer Weih-
nachtsmarktes auch in diesem
Jahr wieder.
Seit vielen Jahren wird dieser
Weihnachtsmarkt in guter Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt
Troisdorf und der KreativWerk-
statt Troisdorf e. V. organisiert.
Am dritten Adventswochenende,
von Freitag bis Sonntag, lockten
in der Remise der Burg Wissem
und im Burghof ausgesucht schö-
nes Kunsthandwerk und Köstlich-

keiten zum Schauen und natür-
lich zum Kaufen ein. Im Außenbe-
reich bot sich den Besuchern ein
aufwendiges Bühnenprogramm.
Die Künstler der KreativWerkstatt
Troisdorf und weitere Gäste mit
ausgefallenen Geschenkideen lie-
ßen sich in der Remise zum Teil
beim kreativen Arbeiten über die
Schulter schauen. Comiczeichnun-
gen, Kalligrafie, Keramik, Male-
rei, Schmuck, Seifen und Textil durf-
ten in diesem Jahr bestaunt wer-
den. Zudem erhielten die Besu-
cher die Möglichkeit, selbst krea-
tiv zu werden und Weihnachtskar-
ten sowie Anhänger zu gestalten.
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Herbstkonzert des AOM ein voller Erfolg
Deutlich mehr Zuhörer in der Stadthalle Troisdorf als erwartet
„Ich hatte mit 200 bis 300 Zuhö-
rern gerechnet, Tatsächlich wa-
ren und 400 zahlende Gäste bei
unserem Herbstkonzert“, zeigte
sich Susanne Lunkenheimer, als
Kassenführerin für die Fianzen im
Müllekovener Akkordeon-Orches-
ter verantwortlich, überrascht.
„Das können wir natürlich nach
den Corona-Jahren ohne Auftritte
bestens gebrauchen.“ Aber nicht
nur finanziell war die fast zwei-
stündige Darbietung der rund 30
Musikern ein voller Erfolg, son-
dern auch musikalisch. Dabei hat-
te Dirigent Stephan Weidenbrück
seinem Ensemble keine leichte
Kost verordnet. So stand unter
anderem die Westside-Story aus
den Genre Musical ebenso auf
dem Programm wie aus dem Gen-
re Klassik die Ouvertüre zur Oper
„Der Barbier von Sevilla“. Aber
auch Medleys aus der Abteilung
Rock & Pop kamen zur Aufführung
und brachten Schwung in die
Stadthalle.
„Wie immer, wenn Herr Weiden-
brück am Dirigentenpult steht,
gibt es ein buntes Programm, bei
dem für jeden Zuhörer etwas
dabei ist“, so eine begeisterte
Zuhörerin in der Pause zu einem
Orchestermitglied, so wie
überhaupt die Musiker in der Pau-
se im Foyer der Halle angespro-
chen und gelobt wurden. Unter
der Rubrik „Kölsche Leedcher“
kam ein Medley mit BlackFööss-
Hits zur Aufführung, das Orches-
termitglied Werner Sträßer arran-
giert hatte und bei dem die Gäste
begeistert mitsangen. Auch dem
Troisdorfer Bürgermeister Biber
dürfte der Auftritt gefallen haben:
Er richtete ein Grußwort an Or-
chester und Zuhörer, blieb bis zur
letzten Zugabe in der Halle und

spendete zusätzlich noch für die
Orchesterkasse.
Lob gab es auch für den Modera-
tor Michael Weidenbrück, der ge-
konnt und dabei unaufdringlich
durch das Programm führte und
dafür von den Akkordeonisten
nach der Veranstaltung gefeiert
wurde. In seiner Moderation hat-
te er auch einmal gefragt, wer
denn zum ersten Mal bei einem
Konzert des AOM dabei war, wor-
aufhin sich zahlreiche Gäste ge-
meldet hatten, „Wir haben wieder
einmal viele neue Freunde gewon-
nen“, freute sich Geschäftsführe-
rin Rita Wagner.
Nach seiner Weihnachtsfeier am
vergangenen Dienstag geht das
AOM jetzt erst einmal in die ver-
diente Weihnachtspause.

Neue Freunde gewonnen: Das Akkordeonorchester Müllekoven (Fotos: Maximilian Bohlscheid)Neue Freunde gewonnen: Das Akkordeonorchester Müllekoven (Fotos: Maximilian Bohlscheid)Neue Freunde gewonnen: Das Akkordeonorchester Müllekoven (Fotos: Maximilian Bohlscheid)Neue Freunde gewonnen: Das Akkordeonorchester Müllekoven (Fotos: Maximilian Bohlscheid)Neue Freunde gewonnen: Das Akkordeonorchester Müllekoven (Fotos: Maximilian Bohlscheid)

Dirigent Stephan Weidenbrück (links) und sein Bruder MichaelDirigent Stephan Weidenbrück (links) und sein Bruder MichaelDirigent Stephan Weidenbrück (links) und sein Bruder MichaelDirigent Stephan Weidenbrück (links) und sein Bruder MichaelDirigent Stephan Weidenbrück (links) und sein Bruder Michael

Werner Sträßer (vorne rechts) sorgte mit seinem BläckFööss-Medley zurWerner Sträßer (vorne rechts) sorgte mit seinem BläckFööss-Medley zurWerner Sträßer (vorne rechts) sorgte mit seinem BläckFööss-Medley zurWerner Sträßer (vorne rechts) sorgte mit seinem BläckFööss-Medley zurWerner Sträßer (vorne rechts) sorgte mit seinem BläckFööss-Medley zur
Stimmung.Stimmung.Stimmung.Stimmung.Stimmung.
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„Für uns Pänz“ der KGS Blücherstraße
Gemeinsam mit der Stiftung Kreissparkasse „Für uns Pänz“
und dem Förderverein in der KGS Blücherstraße wird der Patentag gefeiert

Tag des Ehrenamts
bei SoFa e. V.

Dieses Jahr hat der Vorstand des
Fördervereins nach Antragsstel-
lung bei der Stifung Kreissparkas-
se „Für uns Pänz“ gemeinsam mit
der Katholischen Grundschule
Blücherstraße eine Fördersumme
von 2.000 Euro erhalten. Die ge-
nannte Summe wurde durch den
Förderverein auf 3.400 Euro er-
höht, so dass damit neben einer
transportablen Musikanlage vie-
le Materialen für den Mann-
schaftssport gekauft werden konn-
ten. Vor allem die Bälle der Schu-
le hatten bereits die besten Tage
hinter sich und konnten zum Teil
nicht mal mehr richtig genutzt
werden. Diese wurden durch viele
verschiedene Bälle, wie zum Bei-
spiel Weichschaumbälle, Basket-
bälle als auch Softbälle, ersetzt.
Dazu kamen sechs Heuler, die wie

Am 6. Dezember war der Tag des
Ehrenamts.
Dies wollten die Mitarbeiter-
innen von SoFa e. V. zum Anlass
nehmen, zwei besonderen Men-
schen Danke zu sagen: unser Vor-

stand Herr Wirtz und Herr Schlie-
kert, die uns die letzten zwei Jah-
re in jeglicher Form unterstützt
haben.
Herzlichen Dank, das Team von
SoFa e. V.

ein Football mit Flugheck ausse-
hen, beim Werfen ab eine be-
stimmten Geschwindigkeit ein
„Heulen“ von sich geben und
besonders gut bei den Kindern
ankommen. Zudem wurden
Springseile mit Griffen und in un-
terschiedlichen Längen ange-
schafft. Ein weiteres Highlight sind
die 20 neuen Rollbretter sowie
ein Rollbrett-Regalwagen. Am 12.
Dezember hat der Patentag mit
den Kindern der dritten Klasse
sowie der ersten Klasse stattge-
funden. Hierbei wurden den Kin-
dern die neuen Materialien vor-
gestellt und gemeinsam bespielt.
Bei weihnachtlicher Musik, die
aus der neuen Musikanlage durch
die Turnhalle schallte, spielten
Groß und Klein gemeinsam und
lernten die Funktionsweisen so-

wie Umgangsregeln spielerisch
kennen. Dabei zeigten die Dritt-
klässler viel Geduld und Einfüh-
lungsvermögen ihren Patenkin-
dern der ersten Klasse gegenü-
ber. Die Schule als auch der Fö-
derverein der katholischen Grund-
schule Blücherstraße bedankt sich
bei der Stiftung Kreissparkasse
„Für uns Pänz“ für die finanzielle

Unterstützung. Ebenfalls geht ein
Dank an alle engagierten Mitglie-
der sowie die Schulpflegschaft
und die Schulleitung für die her-
vorragende, unkomplizierte sowie
erfolgreiche Zusammenarbeiten
und man freut sich auf ein weite-
res, gemeinsames, neues Jahr mit
dem Fokus auf die Kindern und
deren Bedarfe.
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Neuigkeiten aus der Siegauenschule Bergheim

Lampenfieber-Premiere ausverkauft

Am 29. November traf sich der
Förderverein der Schule zu seiner
jährlichen Mitgliederversamm-
lung. Die Vereinsvorsitzende Clau-
dia Koppenol berichtete von den
umfangreichen Anschaffungen für
die Schule im Jubiläumsjahr (der
Verein wurde 1993 gegründet). Es
begann mit der Spende von vier
weiteren Smartboards, womit nun
alle Klassen digital auf dem neues-
ten Stand sind. Weiterhin wurden
neue Mehrwegbecher und Kas-

senchips für div. Feste und ca. 40
Bücher und anderes Material für
die Schulbücherei angeschafft.
Neben div. Lernmitteln spendier-
te der Förderverein auch Kör-
nerbrötchen, Nikolauswecken,
einen Weihnachtsbaum auf dem
Schulhof und übernahm die Kos-
ten für den Mathematikwettbe-
werb „Känguru“. Anfang Sep-
tember fand dann das grandio-
se Schulfest zum 30. Geburts-
tag des Fördervereins statt, ge-

paart mit einer Zirkusprojektwo-
che und Aufführungen der Kinder
am Schulfesttag.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt
waren die Neuwahlen des Vor-
standes.
Dieser war komplett zur Wieder-
wahl bereit und besteht nun für
ein weiteres Jahr aus folgenden
Personen: Vorsitzende Claudia
Koppenol, stellv. Vorsitzende
Heike Völkl, Kassierer Dr. Philipp
Hegemann, Schriftführer Jens

Teichert. Für Anträge der Schule
stellte der neue Vorstand und
anwesende Mitglieder ein Bud-
get von 2.500 Euro zur Verfügung.
Zum Jahresende möchte sich der
Fördervereinsvorstand bei allen
treuen Mitgliedern sowie auch
allen anderen Schuleltern sehr
herzlich für jegliches Engage-
ment rund um die Siegauenschu-
le bedanken und freut sich auf
eine gute Zusammenarbeit im
neuen Jahr 2024.

Der Kartenvorverkauf läuft - genau
wie die Proben - auf Hochtouren.
Die Premiere am 12. Januar 2024
ist bereits ausverkauft. Es gibt aber
noch ein paar Restkarten für die
drei restlichen Aufführungen.
Bevor wir Euch im Januar mit unse-
rem Stück „Unser kleiner Block“„Unser kleiner Block“„Unser kleiner Block“„Unser kleiner Block“„Unser kleiner Block“
begeistern wollen, möchten wir an
dieser unseren Unterstützern Dan-
ke zu sagen. Ohne die vielen hilfrei-
chen Meschen wäre diese Produk-
tion nicht möglich gewesen. Unser
größter Dank geht an die Janosch-Janosch-Janosch-Janosch-Janosch-

Grundschule OberlarGrundschule OberlarGrundschule OberlarGrundschule OberlarGrundschule Oberlar, die zu unse-
rer neuen Heimat geworden ist und
die uns mit offenen Armen empfan-
gen hat.
Die Aufführungen sind am 12.,12.,12.,12.,12., 13., 13., 13., 13., 13.,
19. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 2024 jeweils
um 19.30 Uhr. Einlass eine halbe
Stunde vorher. Karten zum Preis
von 15 Euro gibt es unter
tickets@lampenfieber-troisdorf.de
oder unter 02241/3275894.
Fiebert mit uns!
Das gesamte Ensemble
von Lampenfieber e. V.

Wenn er denkt, er denkt, dann....Wenn er denkt, er denkt, dann....Wenn er denkt, er denkt, dann....Wenn er denkt, er denkt, dann....Wenn er denkt, er denkt, dann....

Freiheit!Freiheit!Freiheit!Freiheit!Freiheit!Natürlich mit Live MusikNatürlich mit Live MusikNatürlich mit Live MusikNatürlich mit Live MusikNatürlich mit Live Musik
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...weil wir immer da sind, wo Sie uns brauchen!

Lisa Mann
Quereinsteigerin im Bankenwesen
in Ihrem Kunden-Dialog-Center
��Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 

Gemeinsam mit meinen 30 Kolleginnen helfe ich Ihnen bei 
Überweisungen, allen Anfragen zu Kontobewegungen, 
beim Onlinebanking und Krediten. 

Wann darf ich mit Ihnen telefonieren?

02241 496-0

LieblingsFiliale
ist  meine 
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Weihnachtsfeier bei SoFa e. V.

Oberlarer Seniorensitzung
Traditionelle Oberlarer Seniorensitzung
findet 2024 wieder statt
Am Sonntag, 21. Januar 2024, la-
den die Oberlarer Freunde um 13
Uhr (Einlass 12 Uhr) alle Senioren
aus Oberlar und Umgebung herz-
lich zur Seniorensitzung ein. Am
Veranstaltungsort, der Aula der
Europaschule „Am Bergeracker“,
wird von Thomas Jost ein Spitzen-
programm mit bekannten Künst-
lern des Kölner sowie des Trois-
dorfer Karnevals präsentiert. Im
Kartenpreis von neun Euro ist
sowohl der Eintritt als auch Kaf-
fee und ein Stück Kuchen ent-
halten. Bitte bringen Sie dafür
eine Kaffeetasse und eine Kuchen-

gabel zu der Sitzung mit.
Die Eintrittskarten können in den
Räumlichkeiten der AWO Oberlar
(Sieglarer Str. 66-68) zu folgen-
den Zeiten erworben werden:
Montag bis Freitag
von 9 bis 13 Uhr
Mittwochs auch von 15 bis 19 Uhr
Darüber hinaus kann man bei Uli
Müller, Tel. 0174/7711679, werk-
tags in der Zeit von 16 bis 19 Uhr
Karten bestellen bzw. erwerben.
Wir freuen uns auf einen fröhli-
chen gemeinsamen Nachmittag
mit „vill Spass an d’r Freud“.
Die Oberlarer Freunde

Weihnachtsfeier SoFa e. V.Weihnachtsfeier SoFa e. V.Weihnachtsfeier SoFa e. V.Weihnachtsfeier SoFa e. V.Weihnachtsfeier SoFa e. V.

Am 13. Dezember fand in den
Räumlichkeiten von SoFa e.V. die
diesjährige Kinder-Weihnachtsfei-
er statt. Als Einstimmung wurde
die Geschichte „Die Weihnachts-

maus“ von James Küss vorgele-
sen. Danach konnten die Kinder
an adventlichen Kreativangebo-
ten teilnehmen. Da wurde das eine
oder andere Weihnachtsgeschenk

für ihre Lieben gestaltet. Im An-
schluss wurden mit allen Kindern
köstliche Weihnachtsleckereien
genascht. Plötzlich klopfte es laut
an der Türe und der Nikolaus trat
ein. Was für eine Überraschung
und die Kinderaugen leuchteten.
Dem Nikolaus wurden Lieder vor-
gesungen und als besondere mu-
sikalische Begleitung spielte eins
unserer Kinder Geige. Der Niko-
laus verteilte seine Geschenke

und verabschiedete sich bis zum
nächsten Jahr. Es war eine wun-
dervolle Feier für die Großen und
Kleinen von SoFa e. V.
Ein besonderer Dank geht an Ale-
xander Schumacher für seinen Ein-
satz im roten Gewand. Danke an
Easy Welcome Köln e. V. ohne die
die Tüten nicht so reich gefüllt
werden konnten. Danke an Holz-
mann Siegburg für die gespende-
ten Papiertüten.
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Der Umwelt zuliebe
Parkett - der elegante Klimaschützer
für die eigenen vier Wände
Ob ein Produkt gut für die Umwelt
ist, wird vielen Konsumenten zu-
nehmend wichtiger. Aspekte des
Klimaschutzes gewinnen auch
beim Bauen und Wohnen immer
mehr an Bedeutung. Warum ge-
rade Parkett als nachhaltigster
Bodenbelag die erste Wahl für kli-
mabewusste Bauherren ist, ver-
rät der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Holz ist der wichtigste Bau- und
Werkstoff, der auf natürliche Wei-
se nachwächst. „Das Naturmate-
rial ist ein echter Umweltschüt-
zer, das während seiner gesam-
ten Lebens- und Nutzungsdauer
klimaschädliches Kohlendioxid
bindet“, erklärt der vdp-Vorsit-
zende Michael Schmid. „Sage und
schreibe 62 Millionen Tonnen
Kohlendioxid entzieht allein der
deutsche Wald jährlich der Atmos-
phäre. Das sind rund sieben Pro-
zent der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“
Das Holz der Bäume wird zum
Beispiel für Parkettböden verwen-
det. Da so ein Boden aus Echtholz
mehrfach aufgefrischt und reno-
viert werden kann, hält er
mitunter mehrere Jahrzehnte und
schont so wertvolle Ressourcen.
„Wer das vielleicht älteste Bau-
material in den eigenen vier Wän-

den nutzt, hilft damit auch dabei,
Treibhausgasemissionen zu ver-
hindern, die bei der Produktion
anderer Baumaterialien entstün-
den“, so Schmid. „Durch einen
Parkettboden können negative
Einflüsse auf das Klima so dauer-
haft reduziert werden.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger euro-
päischer Forstwirtschaft. Nachhal-
tig, weil stets weniger Holz ge-
erntet wird, als im Wald gleich-
zeitig nachwächst. So ist immer
sichergestellt, dass die Wälder
auch in Zukunft ihre Funktion als
Kohlendioxidspeicher ausüben
können. „Dazu haben sich alle
unsere Hersteller verpflichtet“, so
Schmid.
Nachhaltig, langlebig, umwelt-
freundlich - die vielen nachhalti-
gen Vorteile eines Parkettbodens
machen deutlich, wie sehr es sich
für das Klima lohnt, auch in den
eigenen vier Wänden auf das Na-
turprodukt zu setzen. „Entschei-
det man sich für einen Parkettbo-
den, liegen einem nicht nur die
vielen ästhetischen Vorteile von
echtem Holz zu Füßen“, betont
Schmid abschließend. „Mit der
Wahl für Parkett wird es einem
auch die Umwelt danken.“
(vdp/fs)

Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.
© MeisterWerke Schulte GmbH.
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Erneuerbare Energie aus dem Wald
Holz als nachwachsender Rohstoff kann zur erfolgreichen Klimawende beitragen
Erneuerbare Quellen spielen eine
entscheidende Rolle, wenn es da-
rum geht, die Klimaziele zu errei-
chen und gleichzeitig eine verläss-
liche Energieversorgung mit
Strom und Wärme sicherzustel-
len. Viele denken dabei zuerst an
Solar- und Windkraft, doch die
Natur hält noch weitere Optionen
in Form von Bioenergie bereit.
Holz aus regionaler, nachhaltiger
Forstwirtschaft beispielsweise
dürfte auch in Zukunft einen wich-
tigen Beitrag leisten - nicht nur
im privaten Wohnbereich in Form
von Holzheizungen und Kamin-

öfen, sondern auch in größeren
Maßstäben mit modernen Holz-
heizkraftwerken.
Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-
ferantferantferantferantferant
Die Bedeutung, die Holz schon
heute für den Energiemix hat, wird
oft unterschätzt. So werden in
Deutschland aktuell rund zwei
Drittel der erneuerbaren Wärme
aus der natürlichen und nach-
wachsenden Ressource gewon-
nen. Insgesamt stellt Holz mehr
Energie als jede andere erneuer-
bare Form bereit und ist damit
Deutschlands wichtigste erneuer-

bare Energiequelle. Gleichzeitig
hat Holzenergie im Jahr 2022 rund
34 Millionen Tonnen Kohlendio-
xid an fossilen Brennstoffen ein-
gespart. Denn zu seinen zentra-
len Vorteilen zählt, dass die ener-
getische Holznutzung klimaneu-
tral ist: „Dies gilt für alle Sorti-
mente, ob Waldholz, Landschafts-
pflegematerial oder Altholz. Der
geschlossene Kreislauf führt dazu,
dass der Atmosphäre durch die
Verbrennung kein neues CO2 hin-
zugefügt wird“, erklärt Gerolf Bü-
cheler, Geschäftsführer des Fach-
verbands Holzenergie (FVH) im
Bundesverband Bioenergie.
Neupflanzungen und Holzernte
halten sich zudem die Waage
und sorgen so für einen stabilen
Waldbestand.
Während ihres Wachstums binden
neu gepflanzte Bäume wiederum
große Mengen an Kohlendioxid -
viel mehr, als das bei alten Be-
ständen der Fall wäre.
Nachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource aus
der Regionder Regionder Regionder Regionder Region
Die nachhaltige und seit Jahr-

hunderten bewährte Form der Be-
wirtschaftung macht Holz zu ei-
ner wichtigen Ressource - zumal
sie regional zur Verfügung steht
und somit zu einer sicheren
Versorgung beiträgt: „Rund 98
Prozent des genutzten Energie-
holzes stammen direkt aus
Deutschland“, erklärt Bücheler
weiter. Unter www.fachverband-
holzenergie.de finden sich viele
weitere Fakten zum Thema sowie
informative Broschüren zum
Download. Die zukünftige Nutzung
der Ressource Holz wird nach Ein-
schätzung von Fachleuten ver-
schiedenste Bereiche umfassen:
von der Heizung im Eigenheim
über den Bau und Betrieb hoch-
effizienter Holzkraftwerke zur
Fern- und Nahwärme-Versorgung
bis hin zur Prozesswärme, die
beispielsweise in industriellen Pro-
duktionsanlagen benötigt wird.
Gerade der effiziente Holzeinsatz
in Heizwerken weist hier noch viel
Potential auf, das es mit Blick auf
Klimaschutz und Energiewende zu
heben gilt. (DJD)

Hocheffiziente Holzheizkraftwerke können den Ausbau der Fernwär-Hocheffiziente Holzheizkraftwerke können den Ausbau der Fernwär-Hocheffiziente Holzheizkraftwerke können den Ausbau der Fernwär-Hocheffiziente Holzheizkraftwerke können den Ausbau der Fernwär-Hocheffiziente Holzheizkraftwerke können den Ausbau der Fernwär-
me-Versorgung ermöglichen. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergieme-Versorgung ermöglichen. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergieme-Versorgung ermöglichen. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergieme-Versorgung ermöglichen. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergieme-Versorgung ermöglichen. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergie
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Loft-Style für jedermann
Offene Wohnkonzepte mit Industrial Chic

Loft-Wohnungen stehen nach wie
vor hoch im Kurs. Doch was genau
bedeutet der Begriff eigentlich?
Wörtlich aus dem Englischen über-
setzt, heißt er „Dachboden“. Im all-
gemeinen Sprachgebrauch wird er
aber vor allem für Industrie- und
Lageretagen angewendet, die zu
Wohnzwecken umgebaut wurden
und dabei ihren „Industrial Chic“
behalten haben. Derartige Fabrik-
etagen zeichnen sich meist durch
offene Grundrisse, große Fenster-
flächen und hohe Räume aus.
Allerdings ist das Angebot an ge-
werblichen Objekten, die sich für
eine Umnutzung eignen, sehr be-
grenzt. Anhänger des Loft-Flairs
greifen die Stilelemente auch gerne
bei der Einrichtung von Wohnungen
oder Einfamilienhäusern auf.
Wohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktional
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Ein typisches Beispiel sind offene

Küchen, die direkt mit dem Wohn-
oder Essbereich verbunden sind.
Strikt räumlich getrennt sind häu-
fig lediglich WC, Bad und die Schlaf-
räume. So lässt sich der Loft-Stil
nicht nur funktional, sondern auch
ästhetisch auf andere Wohnkonzep-
te übertragen. Stilelemente sind
etwa unbearbeitetes Holz, unver-
putztes Mauerwerk oder Beton,
also Materialien, die früher für wirt-
schaftlich genutzte Räume typisch
waren. Wer sich im „Industrial Sty-
le“ einrichten möchte, findet in den
aktuellen Fliesenkollektionen ver-
schiedenste Betonoptiken, rustika-
le Natursteindekore oder den Look
von unbehandeltem Holz.
Das Fliesendesign bietet heute Holz-
dekore, dessen Maserungen nicht
nur deutlich sichtbar sind, sondern
sich auch barfuß „ertasten“ lassen.
Ein weiterer Vorteil von Fliesen ist
die architektonisch ansprechende

Raumgestaltung „aus einem Guss“.
Sie können als Boden- und Wand-
verkleidung eingesetzt werden,
gleichzeitig kommen sie dem Kon-
zept des offenen, multifunktiona-
len Wohnens sehr entgegen, da sie
sich schwellenlos über alle Wohn-
bereiche hinweg verlegen lassen.
Sparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrliche
MaterialienMaterialienMaterialienMaterialienMaterialien
„Wer Räume mit hochwertigen,
langlebigen Materialien ausstat-
tet, kann ein Wohninterieur kre-
ieren, das kurzlebige Moden über-
dauert“, erläutert Jens Fellhauer

vom Bundesverband Keramische
Fliesen e.V. Unter www.deutsche-
fliese.de gibt es Inspirationen zum
Loftwohnen mit Fliesen. Wer dann
mit neuen Möbeln oder einem
tollen Vintage-Stück vom Floh-
markt neue Wohnakzente setzen
möchte, kann dies tun. Denn Mö-
bel hinterlassen auf der Fliese
weder Abdrücke, noch bilden sich
auf stark begangenen Verkehrs-
flächen Laufspuren. Und auch die
Position des Sofas lässt sich än-
dern, weil Fliesen nicht durch UV-
Licht ausbleichen. (djd)

XXL-Fliesen in Betonoptik sind eine hochwertige, langlebige und pflegeleichteXXL-Fliesen in Betonoptik sind eine hochwertige, langlebige und pflegeleichteXXL-Fliesen in Betonoptik sind eine hochwertige, langlebige und pflegeleichteXXL-Fliesen in Betonoptik sind eine hochwertige, langlebige und pflegeleichteXXL-Fliesen in Betonoptik sind eine hochwertige, langlebige und pflegeleichte
Alternative zu Spachtelwänden oder Estrichböden und sorgen für eine urbaneAlternative zu Spachtelwänden oder Estrichböden und sorgen für eine urbaneAlternative zu Spachtelwänden oder Estrichböden und sorgen für eine urbaneAlternative zu Spachtelwänden oder Estrichböden und sorgen für eine urbaneAlternative zu Spachtelwänden oder Estrichböden und sorgen für eine urbane
Loft-Anmutung. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenLoft-Anmutung. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenLoft-Anmutung. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenLoft-Anmutung. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenLoft-Anmutung. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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MediPunkt Troisdorf Träger des Rochuspreises 2023

Auf dem Foto sind u. a. zu sehen: die Preisträgerinnen und Preisträger des MediPunkt, unter anderem Dr. Ibrahim Hasan (6. v. r.), Dr. Peter WolfAuf dem Foto sind u. a. zu sehen: die Preisträgerinnen und Preisträger des MediPunkt, unter anderem Dr. Ibrahim Hasan (6. v. r.), Dr. Peter WolfAuf dem Foto sind u. a. zu sehen: die Preisträgerinnen und Preisträger des MediPunkt, unter anderem Dr. Ibrahim Hasan (6. v. r.), Dr. Peter WolfAuf dem Foto sind u. a. zu sehen: die Preisträgerinnen und Preisträger des MediPunkt, unter anderem Dr. Ibrahim Hasan (6. v. r.), Dr. Peter WolfAuf dem Foto sind u. a. zu sehen: die Preisträgerinnen und Preisträger des MediPunkt, unter anderem Dr. Ibrahim Hasan (6. v. r.), Dr. Peter Wolf
(8. v. r.), Regina Flachskamp (4. v. r.), stellvertretende Landrätin Brigitte Donie (7. v. r.), Kreissozialdezernentin Ulla Thiel (4. v. l.), Bürgermeister(8. v. r.), Regina Flachskamp (4. v. r.), stellvertretende Landrätin Brigitte Donie (7. v. r.), Kreissozialdezernentin Ulla Thiel (4. v. l.), Bürgermeister(8. v. r.), Regina Flachskamp (4. v. r.), stellvertretende Landrätin Brigitte Donie (7. v. r.), Kreissozialdezernentin Ulla Thiel (4. v. l.), Bürgermeister(8. v. r.), Regina Flachskamp (4. v. r.), stellvertretende Landrätin Brigitte Donie (7. v. r.), Kreissozialdezernentin Ulla Thiel (4. v. l.), Bürgermeister(8. v. r.), Regina Flachskamp (4. v. r.), stellvertretende Landrätin Brigitte Donie (7. v. r.), Kreissozialdezernentin Ulla Thiel (4. v. l.), Bürgermeister
Alexander Biber (6. v. l.), Vorsitzende des Kreiskatholikenrats, Bettina Heinrichs-Müller (Mitte, 9. v. l.), Kreisdechant Hans-Josef Lahr (3. v. r.),Alexander Biber (6. v. l.), Vorsitzende des Kreiskatholikenrats, Bettina Heinrichs-Müller (Mitte, 9. v. l.), Kreisdechant Hans-Josef Lahr (3. v. r.),Alexander Biber (6. v. l.), Vorsitzende des Kreiskatholikenrats, Bettina Heinrichs-Müller (Mitte, 9. v. l.), Kreisdechant Hans-Josef Lahr (3. v. r.),Alexander Biber (6. v. l.), Vorsitzende des Kreiskatholikenrats, Bettina Heinrichs-Müller (Mitte, 9. v. l.), Kreisdechant Hans-Josef Lahr (3. v. r.),Alexander Biber (6. v. l.), Vorsitzende des Kreiskatholikenrats, Bettina Heinrichs-Müller (Mitte, 9. v. l.), Kreisdechant Hans-Josef Lahr (3. v. r.),
Pfarrer Hans-Josef Zeyen (2. v. r.), Dr. Martin Zielinski (1. v. l.) und Lorenz Dierschke (2. v. l.), Vorstand Kreiskatholikenrat. Foto: Werner DückerPfarrer Hans-Josef Zeyen (2. v. r.), Dr. Martin Zielinski (1. v. l.) und Lorenz Dierschke (2. v. l.), Vorstand Kreiskatholikenrat. Foto: Werner DückerPfarrer Hans-Josef Zeyen (2. v. r.), Dr. Martin Zielinski (1. v. l.) und Lorenz Dierschke (2. v. l.), Vorstand Kreiskatholikenrat. Foto: Werner DückerPfarrer Hans-Josef Zeyen (2. v. r.), Dr. Martin Zielinski (1. v. l.) und Lorenz Dierschke (2. v. l.), Vorstand Kreiskatholikenrat. Foto: Werner DückerPfarrer Hans-Josef Zeyen (2. v. r.), Dr. Martin Zielinski (1. v. l.) und Lorenz Dierschke (2. v. l.), Vorstand Kreiskatholikenrat. Foto: Werner Dücker

Der MediPunkt Troisdorf ist Trä-
ger des Rochuspreises 2023 des
Kreiskatholikenrats Rhein-Sieg.
Die ehrenamtlich tätigen Ärztin-
nen, Ärzte, Podologinnen, Fach-
und Pflegekräfte sowie die Ehren-
amtskoordinatorin der katholi-
schen Kirchengemeinde Sankt
Hippolytus wurden am 2. Dezem-
ber beim Michaelsempfang im
Troisdorfer Hippolytushaus vom
Kreiskatholikenrat mit dem mit
1.000 Euro dotierten Preis, der
Tonplakette und der Urkunde aus-
gezeichnet.
„Sie haben aus Ihrer Praxis und

alltäglicher Erfahrung heraus ent-
schieden, es sei an der Zeit und
notwendig, Menschen unabhän-
gig von Krankenschein und gesi-
cherter Bezahlung, wenn sie
krank sind, zu helfen. Das tun sie
unentgeltlich in ihrer Freizeit. Für
diese uneigennützige Hilfe, für das
konkrete Dasein, das Menschen
direkt hilft und ein Stück heilt,
gebührt Ihnen Respekt“, würdig-
te die Vorsitzende des Kreiska-
tholikenrats, Bettina Heinrichs-
Müller, die Preisträgerinnen und
Preisträger. Dr. Peter Wolf und Dr.
Ibrahim Hasan und Ehren-
amtskoordinatorin Regina Flachs-
kamp stellten die Arbeit des Me-
diPunkt vor.
„Der Rochuspreis ist ein leuch-
tendes Beispiel für das, was mög-
lich ist, wenn Menschen sich
füreinander einsetzen. Er ist ein
Symbol für die Kraft, die entsteht,
wenn Menschen täglich kleine
Wunder der Mitmenschlichkeit
vollbringen, ohne selber große
Aufmerksamkeit zu suchen“, mit
diesen Worten hatte die Festred-
nerin des Empfangs, Ulla Thiel,
Sozialdezernentin des Rhein-
Sieg-Kreises, bereits vor der
Preisverleihung den Blick auf die
Möglichkeiten gerichtet, die ent-
stehen, wenn Menschen sich
füreinander einsetzen. In diesen
Zeiten der Unsicherheiten und glo-
balen Krisen benötigten wir mehr

denn je Vorbilder wie den heili-
gen Rochus, Menschen, die nicht
wegsehen, sondern aktiv Hilfe
leisten.
In ihren Grußworten betonten
Kreisdechant Hans-Josef Lahr, die
stellvertretende Landrätin des
Rhein-Sieg-Kreises, Brigitte Do-
nie und Troisdorfs Bürgermeister
Alexander Biber, die Bedeutung
des Ehrenamts für den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft. Die
stellvertretende Landrätin Donie
und Bürgermeister Biber lenkten
den Blick auch auf das, was in
den katholischen Kirchengemein-
den, Räten und Verbänden für das
Zusammenleben vor Ort bezie-
hungsweise im Rhein-Sieg-Kreis
getan werde.
Pfarrer Hans-Josef Zeyen hob in
seiner Predigt in der Heiligen
Messe, mit der der Michaelsemp-
fang eröffnet worden war, den
Wert des Vertrauens hervor. Hei-
lung gehe immer auch mit Ver-
trauen einher. Das Team des Me-
diPunkts stelle eine niederschwel-
lige Brücke zu den Menschen her,
die eine Behandlung benötigten.
Es werde eine Atmosphäre des
Vertrauens geschaffen, in der sich
die Menschen auf eine Behand-
lung einlassen können.
Nach der Preisverleihung bot der
Michaelsempfang den Preisträ-
gerinnen und Preisträgern, den
Vertreterinnen und Vertretern der

Pfarrgemeinden, der Verbände
und Institutionen, sowie der Bun-
des- und Landespolitik, der Kreis-
tagsfraktionen, der kommunalen
Politik, der Kreissparkasse, und
derjenigen der Zivilgesellschaft
Gelegenheit zum Austausch. Auch
für das leibliche Wohl war gesorgt.
Die musikalische Unterhaltung
übernahm die Band „Clocharles
unplugged“.
trokirche.de/einrichtungen/
medipunkt/
Der KreiskatholikenratKreiskatholikenratKreiskatholikenratKreiskatholikenratKreiskatholikenrat vertritt
rund 260.000 katholische Christ-
innen und Christen auf dem Ge-
biet des Kreisdekanats Rhein-
Sieg, also dem Rhein- Sieg-Kreis,
der Verbandsgemeinde Unkel so-
wie Teilen des Rheinischen Wes-
terwalds (beide Rheinland-Pfalz)
aus 26 Seelsorgebereichen, de-
nen 98 Pfarrgemeinden zugeord-
net sind. Aufgabe des gewählten
Laienorgans ist es unter ande-
rem, die Anliegen der katholi-
schen Christinnen und Christen
in der Öffentlichkeit zu vertre-
ten, Anregungen für deren Wir-
ken in Kirche, Staat und Gesell-
schaft zu geben, die Pfarrgemein-
deräte bei der Durchführung ih-
rer Arbeit zu fördern, die katholi-
schen Verbände und Organisati-
onen zu beraten und in ihrer Ar-
beit aufeinander abzustimmen
sowie bei der pastoralen Planung
zu beraten und mitzuwirken.
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Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen
31. Dezember bis 7. Januar 2024
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Kleine Silvesterrunde im Siebenge-
birge (über den Drachenfels und Pe-
tersberg), ca. 400 Hm, 15 km, Wand-
erführer Harald Saat, Tel. 02246
9044433 oder 0151 56159002, Ab-
fahrt um 9 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Große Silvesterrunde im Siebenge-
birge (C, ca. 500 Hm), 18 km, Wand-
erführer Egon Lang, Tel. 0172
2900660, Abfahrt um 9 Uhr mit dem
Zug vom Bf. Troisdorf (über Bonn-
Beuel)
Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024
Von Altenrath nach Troisdorf (ca.
100 Hm), 11 km, Wanderführer
Harald Saat, Tel. 0151 56159002,
Abfahrt um 10.13 Uhr vom Bus-
bahnhof Troisdorf (Linie 507)
Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024
Runde ab Frielingsdorf (ca. 310 Hm),
14 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um 9.18
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024
Uferlichter im Kurpark Bad Neue-
nahr-Ahrweiler (B, ca. 350 Hm),
15 km, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, Tel. 01575 7898960, Ab-
fahrt um 10 Uhr mit dem Zug vom
Bf. Troisdorf (über Bonn Hbf.)
Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024
Durch den Ennert zum Schloss Bir-
linghoven (B, ca. 250 Hm), 13 km,
Wanderführer Wolfgang Ufer, Tel.
0176 47524678, Abfahrt um 9.23
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024
Runde ab Rath durch den Königs-
forst (B/C), 19 km, Wanderführer
Jochen Friederich,
Tel. 0160 90550883 oder
02241 318646,
Abfahrt um 9:.18 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Köln Mes-
se/Deutz)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-

sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer ge-
sucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unse-
rer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.
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Anzeige

Herzensprojekt - Kindern eine gute Zukunft ermöglichen
Bender & Bender Immobilien Gruppe
finanziert Schulbau in Afrika mit Unterstützung von FLY&HELP

Die Zukunft wird Pink
Mitgliederversammlung der Löörer Prinzessinnen 2020 e. V.
Am 23. November fand die dies-
jährige Mitgliederversammlung,
die sog. „Prinzessinnenversamm-
lung“, in der Gaststätte „Zur Küz“
statt.
Die erste Vorsitzende Prinzessin
Peggy Schulze-Buvens zog ein
Resümee des zu Ende gehenden
Jahres, das - nachdem Corona
zunächst einmal alle Aktivitäten
des 2020 gegründeten reinen
Frauenvereins ziemlich ein-
schränkte - mit der erstmaligen
Teilnahme am Rosenmontagszug
äußerst positiv entwickelte. Seit
der letzten Prinzessinnenver-
sammlung wurde viel geschafft:
Die Prinzessinnen haben ein Or-
nat, die Satzung wurde entspre-
chend der feministischen Grund-
ausrichtung nach Votum der vor-
herigen Prinzessinnenversamm-

lung geändert, die Prinzessinnen
haben an den für Sieglar wichti-
gen Veranstaltungen und Aktivi-
täten des Ortsrings, der SMG und
anderer Vereine teilgenommen,
die Eintragung als gemeinnützi-
ger Verein ist erfolgt, es sind neue
Prinzessinnen dazugekommen
und erste Fördermitglieder wur-
den auch gewonnen. Die Höhe-
punkte waren ganz zweifelsohne
der Auftritt beim Rosenmontags-
zug und der Aperolstand auf dem
Ochsenfest.
Die wichtigsten Die wichtigsten Die wichtigsten Die wichtigsten Die wichtigsten TTTTTermine für alleermine für alleermine für alleermine für alleermine für alle
Prinzessinnen im kommendenPrinzessinnen im kommendenPrinzessinnen im kommendenPrinzessinnen im kommendenPrinzessinnen im kommenden
Jahr:Jahr:Jahr:Jahr:Jahr:
• Der Rosenmontagszug am 12.

Februar 2024 (mit Wurfmate-
rial-Packen am 3. Februar
2024)

• Das Prinzessinnen Get-Toge-

ther am 27. April 2024
• Das Ochsenfest mit Prinzes-

sinnen Aperolstand am 26.
Mai 2024

Werde Prinzessin - Die Prinzes-Werde Prinzessin - Die Prinzes-Werde Prinzessin - Die Prinzes-Werde Prinzessin - Die Prinzes-Werde Prinzessin - Die Prinzes-
sinnen wollen wachsensinnen wollen wachsensinnen wollen wachsensinnen wollen wachsensinnen wollen wachsen
Der Prinzessinnenverein will eine
feste Größe im Sieglarer Vereins-
leben werden.
Das vergangene Jahr hat gezeigt,
dass es viele helfende Hände für
ein aktives Vereinsleben braucht.
Damit die Prinzessinnen ihren
satzungsgemäßen Zweck - die
Pflege des karnevalistischen
Brauchtums und ein soziales En-
gagement zugunsten von kultu-
reller Teilhabe, Integration und
Inklusion - mit Leben füllen kön-
nen, werben die Prinzessinnen mit
dem Slogan „Werde Prinzessin!“
aktiv um neue Mitstreiter*Innen.

Prinzessin werden kann jede und
jeder- unabhängig vom Ge-
schlecht. Lediglich der Grad der
aktiven Teilhabe ist geschlechts-
spezifisch lt. Satzung definiert, es
wird unterschieden zwischen ak-
tiven Prinzessinnen und Förder-
prinzessinnen, die die Zwecke des
Prinzessinnenvereins in geeigne-
ter Weise unterstützen, sich aber
nicht an den aktiv beteiligen
möchten.
Bei Interesse können zukünftige
Prinzessinnen sich gerne unter
prinzesssinnen-sieglar@web.de
informieren oder sich zum Ken-
nenlernen zum Prinzessinnen-
stammtisch im Stammquartier
„Beim Pompe Jupp“ anmelden.
Für die Prinzessinnen
Susanne Meinel
Stv. vorsitzende Prinzessin

Schon länger plante Mike Ben-
der, Geschäftsführer der Bender
& Bender Immobilien Gruppe aus
Altenkirchen, einen Schulbau in
Entwicklungsländern zu unter-
stützen. „Das Geschäftsjahr 2022
war dank dem Einsatz unserer
Mitarbeiter:innen ein sehr erfolg-
reiches Jahr. Von diesem Erfolg
möchte ich gerne einen Teil an
Menschen weitergeben, denen
es nicht so gut geht.“, erzählt
Mike Bender. Ende 2022 nahm
er dann Kontakt zu Reiner
Meutsch auf. Dieser hat bereits
über 750 Schulen in 56 Ländern
mit seiner Stiftung FLY&HELP er-
öffnet. Kurz darauf wurde der
Vertrag über den Schulneubau in
Agbodrafo, einer Stadt mit ca.
9.000 Einwohnern im Land Togo,
unterschrieben.
Neubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule für
230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder
Das vorhandene Schulgebäude
wurde im Mai diesen Jahres von
einem Sturm fast vollständig
zerstört, sodass der Unterricht
teilweise nur bei schönem Wet-

ter unter einem provisorischem
Unterschlupf stattfinden konnte.
Umso mehr freute es Melanie und
Mike Bender, dass nun ca. 230
Kindern mit dem Neubau ihres
Schulgebäudes die Chance auf
eine gute Schulbildung unter bes-
seren Bedingungen haben kön-
nen. Das Gebäude besteht aus 4
Klassenräumen, einem Lager-
raum sowie einem Lehrerzimmer.

Die Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im November
Zur offiziellen Einweihung der
Schule reisten Melanie und Collin
Bender am 15.11.2023 nach Ag-
bodrafo, um an der Feier zur Er-
öffnung teilzunehmen. „Die Dank-
barkeit der Kinder und Eltern trei-
ben mir heute noch Tränen in die
Augen. Das war eine Reise, die
wir nie im Leben vergessen wer-
den.“, sagt Melanie Bender. Ne-

ben der Schuleinweihung wur-
den innerhalb einer Woche wei-
tere Schulen und Familien be-
sucht, die dringend Unterstüt-
zung benötigen. Die Hilfsaktion
Togo/Togoville e.V. unterstützt
mit einem Team aus Deutsch-
land und aus Togoville viele die-
ser Menschen und hat auch die
Reise der Familie Bender in Ag-
bodrafo begleitet.
Weitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen in
Spiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und Lernmaterial
Zusätzlich zum Schulgebäude
wurden Tische, Bänke und Lehr-
material finanziert. Mit Spen-
denläufen erzielten Melanie und
Mike nochmals eine ordentliche
Summe an Spendengeldern, um
weiteres Spiel- und Lernmateri-
al an die Lehrer und Kinder über-
reichen zu können. „Ein riesen
Dank geht an alle privaten
Spender:innen, die es ermöglicht
haben, dass wir vor Ort noch
weitere schöne Überraschungen
an die Kinder und Eltern über-
reichen könnten!“, freut sich
Collin Bender.
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Als Bauherr
nicht in Vorleistung gehen
Zahlungspläne
für den Neubau sind gesetzlich geregelt
Wer als Bauherr ein Eigenheim er-
richten lässt, der kauft nicht ein Stück
Haus und bezahlt es am Ende. Er
muss im Rahmen des Bauvertrags
auch einen Zahlungsplan akzeptie-
ren. In diesem Plan ist festgelegt,
wie hoch und zu welchen Zeitpunk-
ten er während der Bauphase des
Gebäudes Abschlagszahlungen an
den Bauunternehmer zu leisten hat.
Standard-Zahlungspläne gibt es
nicht, da sie vom Auftrag abhängen:
Bei einem Fertighaus mit hohem Vor-
fertigungsgrad sind meist weniger
und höhere Abschläge vorgesehen
als bei Individualbauten mit vielen
Einzelgewerken und Handwerkern.
Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-
gen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassen
Wichtig ist, dass die Zahlungen nach
aktuellem Baufortschritt erfolgen -

und dass der Bauherr nicht in Vor-
leistung geht. Ein ausgewogener
Zahlungsplan schützt ihn etwa im
Falle einer Insolvenz. „Abschlagsfor-
derungen dürfen immer nur dem
Wertzuwachs des Bauwerks auf dem
Grundstück entsprechen“, erklärt
Erik Stange, Pressesprecher des Ver-
braucherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Bauherren
sollten den Zahlungsplan daher vor
Vertragsschluss von einem unabhän-
gigen Sachverständigen prüfen las-
sen. Er kann auch den Fortschritt
während der Bauphase im Auge be-
halten, damit Zahlungen und er-
brachte Leistungen zusammenpas-
sen. Als Richtwert nennt Stange,
dass bis zur Fertigstellung des Roh-
baus nicht mehr als 50 Prozent der
gesamten Bausumme geleistet wer-

den sollten. Unter www.bsb-ev.de
gibt es weitere Infos zum Bauen
und einen kostenlosen Ratgeber
„Hausneubau“.
Als zusätzliche Sicherheit haben
Bauherren einen gesetzlichen An-
spruch auf eine Fertigstellungssi-
cherheit. Sie beträgt fünf Prozent
der Bausumme und dient als Absi-
cherung für die Fertigstellung des
Bauwerks ohne wesentliche Män-
gel. Der Bauherr kann sie von der

ersten Abschlagszahlung einbehal-
ten, alternativ übergibt der Ver-
tragspartner eine Bankbürgschaft
oder eine Fertigstellungsversiche-
rung. Diese Sicherungsfunktion
greift auch, wenn die Gesamtver-
gütung durch nachträgliche Bau-
aufträge um zehn Prozent oder
mehr ansteigt. Hier kann der Auf-
traggeber beim nächsten Abschlag
fünf Prozent der Mehrkosten einbe-
halten. (djd)
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Wanderfreunde der AWO Spich

Ortsringsammlung Eschmar - Rosenmontagszug
Knallköpp machen gerne mit

Neue Zugangs- und Beratungsstruktur
bei der Verbraucherzentrale
Veränderte Kundenströme mit
zunehmend digitalen Kommuni-
kationsformen machen neue Öff-
nungszeiten mit verlässlichen
persönlichen und digitalen Zu-
gangs- und Beratungsstrukturen
nötig.
Ab dem 11. Dezember verstär-
ken wir den digitalen Zugang
für Erstanfragen von Ratsuchen-
den aus Troisdorf. Wir erweiter-
ten die telefonischen Sprechzei-

ten über unseren zentralen Lan-
desservice auf dann fünf Tage
die Woche jeweils durchgängig
von 9 bis 17 Uhr. Dafür werden
die Öffnungszeiten der Bera-
tungsstelle Troisdorf auf die fol-
genden gut nachgefragten Zei-
ten angepasst: Montag und Mitt-
woch 13 bis 17 Uhr sowie Don-
nerstag und Freitag 9 bis 13 Uhr.
Wir stellen den modernen Kun-
dengewohnheiten zeitgemäße

Servicestrukturen gegenüber und
richten unsere Zugangswege so-
wohl kundenfreundlicher als auch
technisch mit der Multichannel-
kommunikation auf neue Möglich-
keiten der Beratung und Anfra-
genbearbeitung aus.
Die bisherige Telefonnummer
02241/14 953 01 bleibt erhalten,
wird aber um eine zentrale Ruf-
nummer ergänzt
(0211/54 2222 11).

Gleiches gilt für die E-Mailadresse
troisdorf@verbraucherzentrale.nrw,
die um folgende ergänzt wird:
service@verbraucherzentrale.nrw

„Wir freuen uns, damit die Ver-
braucherarbeit in Troisdorf wieder
ein Stück zukunftsfähiger aufge-
stellt zu haben“, so Dr. Konstan-
tin von Normann, Leiter der Bera-
tungsstelle der Verbraucherzen-
trale in Troisdorf.

Ab den 8. Januar 2024 sammelt
der Ortsring Eschmar für den
Eschmarer Rosenmontagszug -
Sammellteams der Eschmarer
Vereine sind hierfür unterwegs.
Das Ergebnis der Sammlung
kommt im vollen Umfang dem

Eschmarer Rosenmontagszug
zugute - Versicherungen, Musik,
Wurfmaterial u. v. m. haben ih-
ren Preis und sind leider nicht
kostenlos.
Die Eischeme Knallköpp beteili-
gen sich traditionell an der Haus-

sammlung sehr gerne und
schickt ihre erprobten Sammel-
teams wieder los, diese freuen
sich auch auf das eine oder an-
dere „Schwätzchen“ und auf das
schönste Ergebnis der Samm-
lung, das „Kamellerufen“ glück-

licher Eschmarer „Pänz“ bei ih-
rem „Rusemondachszoch en Ei-
schem“ am 12. Februar 2024.
Wir Eischeme Knallköpp danken
herzlich für ihre Unterstützung -
Brauchtum ist auch ein Stück
Lebensfreude.

Die Wandergruppe der AWO Spich
versammelte sich am vergange-
nen Donnerstag, 21. Dezember,
um 13 Uhr vor dem Spicher Bür-
gerhaus zu ihrer letzten Wande-
rung des Jahres. Trotz des stürmi-
schen Wetters fanden sich 23 Teil-
nehmer ein. Aufgrund des starken
Windes entschied sich die Grup-
pe dazu, auf die ursprünglich ge-
plante Waldstrecke zu verzichten
und stattdessen durch die Spicher
Straßen Richtung Hohlstein zu
spazieren. Wanderführer Hans
Wobst, der bereits seit sieben Jah-
ren die Wanderungen organisiert,
führte die Gruppe wie immer mit
Erfahrung und einem Blick fürs
Detail an. Die Wanderung dauer-
te von 13 bis 15 Uhr, am Hohlstein
legten die Teilnehmer eine Pause
ein: Bei Glühwein, alkoholfreien
Getränken und leckeren selbst-
gebackenen Keksen stärkten sich
die Wanderer, bevor es weiter-
ging. Trotz des wechselhaften
Wetters herrschte während der
Wanderung eine ausgelassene
Stimmung. Die Teilnehmer genos-
sen die Gesellschaft, lachten und
tauschten sich angeregt aus.
Auf der Wanderung wurde auch

Die Wandergruppe der AWO Spich bei dem Zwischenstopp am Hohlstein.Die Wandergruppe der AWO Spich bei dem Zwischenstopp am Hohlstein.Die Wandergruppe der AWO Spich bei dem Zwischenstopp am Hohlstein.Die Wandergruppe der AWO Spich bei dem Zwischenstopp am Hohlstein.Die Wandergruppe der AWO Spich bei dem Zwischenstopp am Hohlstein.

die Entscheidung der Gruppe, ver-
mehrt Wanderrouten in der nähe-
ren Region anzustreben, disku-
tiert. Die steigenden Kosten für
Busfahrten waren dabei ein ent-
scheidender Faktor. Umso erfreu-
licher ist es, dass die Umgebung
von Spich zahlreiche attraktive
Wanderrouten bereithält, und die-
se vom Spicher Bahnhof aus alle
gut erreichbar sind, zum Beispiel
das Siebengebirge, die Wahner
Heide oder Birlinghoven im südli-
chen Sankt Augustin.
Nach der Wanderung zog es die
Wandergruppe ins Spicher Bürger-

haus, wo sie ihre jährliche Weih-
nachtsfeier feierte.
Es gab Würstchen mit Kartoffel-
salat, reichlich belegte Brötchen
und danach noch Kaffee und Ku-
chen. Zwischendurch wurden
Weihnachtslieder angestimmt.
Auf der Feier wurde viel über Spi-
cher Geschichten, alte Zeiten so-
wie aktuelle Themen in und um
Troisdorf gesprochen. Auf der Fei-
er waren dann auch all jene an-
wesend, die aus zeitlichen oder
gesundheitlichen Gründen nicht
an der Wanderung teilnehmen
konnten. Die Wandergruppe ist

stets offen für alte und neue Ge-
sichter. Mit monatlichen Treffen
zum gemeinsamen Wandern
schafft die Gruppe eine Gelegen-
heit, die Gemeinschaft zu stär-
ken und die Schönheit der Regi-
on zu erkunden. Die Wander-
freunde der AWO Spich freuen
sich bereits auf weitere ab-
wechslungsreiche Wandertage im
kommenden Jahr. Näheres zu den
kommenden Wanderungen erfah-
ren sie in der Begegnungsstätte
der AWO Spich, Waldstraße 35,
oder bei Wanderführer Hans Wobst
(Tel. Nr.: 0160 94467515). (pho)
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Silvesterkonzert in Troisdorf
BEETHOVEN piano club
Susanne Kessel, Klavier
Hans Lüdemann,
Jazz/Improvisation
Markus Schimpp,
Klavierkabarett
31.31.31.31.31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr
Johanneskirche, Viktoriastraße 1,
53840 Troisdorf
Gäste im mittlerweile traditionel-
len Silvesterkonzert in der Trois-
dorfer Johanneskirche gestalten
in diesem Jahr Pianisten des BEE-
THOVEN piano club.
Konzertpianistin Susanne Kessel
spielt einige Werke aus ihrem in-
ternationalen Kompositionspro-
jekt „250 piano pieces for Bee-
thoven“: Klavierstücke, die von
Komponistinnen und Komponis-
ten aus aller Welt Beethoven zu
Ehren komponiert wurden. Natür-
lich wird auch Beethoven im Ori-
ginal erklingen, sowie Werke von
J.S. Bach und Karol Szymanowski.

Jazzpianist und Komponist Hans
Lüdemann bringt neue Komposi-
tionen mit als Ausgangspunkt für
seine improvisatorischen Aben-
teuer. Die Stücke sind teils wäh-
rend seiner Aufenthalte als com-
poser in residence in der Villa
Massimo in Rom 2022 und in der
Kulturakademie Istanbul 2021
und 2023 entstanden - von letzte-
rer reist er für das Konzert an.
Klavierkabarettist und Komponist
Markus Schimpp unterhält stets
amüsant und elegant sein Publi-
kum. Ihn zeichnen stimmliche Bril-
lanz gepaart mit pianistischer Vir-
tuosität aus, ob Klassiker des
deutschen Kabarettchansons oder
Selbstgeschriebenes.
Nach dem Konzert gibt es einen
Sektempfang zur Begrüßung des
neuen Jahres.
Sobald das Feuerwerk um die Kir-
che herum verklingt, erteilt Pfar-

rer Sebastian Schmidt den Neu-
jahrssegen.
Eintritt: 20 Euro / 10 Euro (Schüler
und Studenten)
Kartenvorverkauf im Kirchencafé

der Johanneskirche
Kartenreservierungen unter
rauscher@evangelischtroisdorf.de
Einlass und Abendkasse
um 22 Uhr
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„YES WE CAN“
Förderung von Innovation, Teilhabe und Nachhaltigkeit

Lebensmittelsammlung
der Troisdorfer Tafel

Das neue Projekt des SKM, Ka-Das neue Projekt des SKM, Ka-Das neue Projekt des SKM, Ka-Das neue Projekt des SKM, Ka-Das neue Projekt des SKM, Ka-
tholischer thol ischer thol ischer thol ischer thol ischer VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.
VVVVV..... gefördert vom Bundesminis- gefördert vom Bundesminis- gefördert vom Bundesminis- gefördert vom Bundesminis- gefördert vom Bundesminis-
terium für terium für terium für terium für terium für Arbeit und SozialesArbeit und SozialesArbeit und SozialesArbeit und SozialesArbeit und Soziales,,,,,
kofinanziert vom Europäischenkofinanziert vom Europäischenkofinanziert vom Europäischenkofinanziert vom Europäischenkofinanziert vom Europäischen
Sozialfonds Plus (ESF Plus)Sozialfonds Plus (ESF Plus)Sozialfonds Plus (ESF Plus)Sozialfonds Plus (ESF Plus)Sozialfonds Plus (ESF Plus)

Wir fördern junge Männer aus
Troisdorf mit und ohne Migrati-
onshintergrund, im Alter zwischen
18 und 35 Jahren mit besonderen
Schwierigkeiten beim Zugang zu
Bildung, Ausbildung, Beschäftigung
sowie zu Unterstützungs- und So-
zialleistungen.

Unsere Hilfe ist kostenlos undUnsere Hilfe ist kostenlos undUnsere Hilfe ist kostenlos undUnsere Hilfe ist kostenlos undUnsere Hilfe ist kostenlos und
unabhängig von Nationalitätunabhängig von Nationalitätunabhängig von Nationalitätunabhängig von Nationalitätunabhängig von Nationalität
und Religionszugehörigkeit.und Religionszugehörigkeit.und Religionszugehörigkeit.und Religionszugehörigkeit.und Religionszugehörigkeit.
Melde Dich gerne, wenn Dir der
Schulabschluss oder eine Aus-
bildung nicht gelungen sind.
Du etwas ändern, arbeiten und

dein eigenes Geld verdienen
möchtest.
Eine Voraussetzung zur Aufnah-
me in unser Projekt ist, dass
die Teilnehmer nicht in einer
Maßnahme des Jobcenters, der
Agentur für Arbeit oder des
BAMF Bundesministerium für
Arbeit, Migration und Flücht-
linge sind.

Wir bieten unseren „YES Wir bieten unseren „YES Wir bieten unseren „YES Wir bieten unseren „YES Wir bieten unseren „YES WEWEWEWEWE
CAN“-TCAN“-TCAN“-TCAN“-TCAN“-Teilnehmern:eilnehmern:eilnehmern:eilnehmern:eilnehmern:
Eine umfassende individuelle
Beratung, Begleitung und Un-
terstützung bei schulischer Bil-
dung, Ausbildung oder Qualifi-
zierung.
Wir helfen bei der Suche nach

Praktika-, Ausbildungs- oder Ar-
beitsplätzen. Wir unterstützen
bei der beruflichen Orientie-
rung, sowie bei der Erstellung
von Lebenslauf und Bewerbung.
Wir beraten zum Thema indivi-
duelle Sprach- und Lernförde-
rung und begleiten beim Kon-
takt und im Umgang mit Behör-
den und Ämtern.
Meldet euch gerne bei:
Herrn Abdul-Hak telefonisch un-
ter 0152 08466511 oder per E-
Mail unter mustafa.abdul-
hak@skm-rhein-sieg.de
Frau Janick telefonisch unter
0163 8564178 oder per E-Mail
unter jutta.janick@skm-rhein-
sieg.de

Am Mittwoch, 3. Januar 2024,
können Freunde und Förderer der
Troisdorfer Tafel in der Zeit von 16
bis 19 Uhr haltbare Lebensmittel
abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
zum Beispiel Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-
cker, haltbare Milchprodukte, Öl,

Drogerieartikel oder Ähnliches.
Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
53840 Troisdorf. Bitte nutzen Sie
den Eingang in der Kirchstraße.

Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:
Troisdorfer Tafel
02241/41018
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Leuchtende Kinderaugen
Kita Rathausstraße freut sich über Weihnachtsbaum-Spende vom Engels Hof

Überraschung
beim Blutspendetermin in der Stadthalle Troisdorf

Mit ihrer Weihnachtsbaumspen-
de hat Familie Engels vom Engels
Hof den Kindern der Kita Rathaus-
straße in Sieglar eine besondere
Freude bereitet. Die Tanne wurde
nicht nur gespendet, sondern auch
direkt geliefert und sorgt nun im
Vorgarten der Kita für weihnacht-
liche Stimmung. Mit Begeisterung
machten sich die Kinder gleich
ans Schmücken des Christbaumes
und verzierten den Nadelbaum
mit Kugeln, Kerzen und selbstge-
bastelten Anhängern.
Der im November neu gewählte
Vorstand des Fördervereins der
Kita Rathausstraße e. V. bedankt
sich herzlich beim Engels Hof für
die schnelle und unkonventionel-
le Unterstützung.

Die Kita-Kinder schmücken ge-Die Kita-Kinder schmücken ge-Die Kita-Kinder schmücken ge-Die Kita-Kinder schmücken ge-Die Kita-Kinder schmücken ge-
meinsam mit den Erzieherinnenmeinsam mit den Erzieherinnenmeinsam mit den Erzieherinnenmeinsam mit den Erzieherinnenmeinsam mit den Erzieherinnen
den Baum.den Baum.den Baum.den Baum.den Baum.

Sylvia Fritz, Leiterin der Sozial-
arbeit im DRK Kreisverband
Rhein-Sieg e. V., ehrte gemein-
sam mit Rudolf Mrosek, DRK
Vorsitzender des Ortsvereins
Troisdorf, den zurzeit dienstäl-
testen aktiven Helfer Dieter
Gattinger für 65 ehrenamtliche
Dienstjahre im Ortsverein.

Dieter Gattinger ist bereits 67
Jahren dabei, aber es hatte sich
bis jetzt keine Gelegenheit ge-
funden, die Ehrung durchzuführen.

Dieter Gattinger ist seit 1956
im DRK Troisdorf aktiv, er grün-
dete unter anderem auch das
Jugendrotkreuz in Troisdorf.

Er war stellv. Bereitschaftsfüh-
rer (1964-1972), dann Bereit-
schaftsführer (1972-1974).

In den weiteren Jahren stand
er den nachfolgenden Bereit-
schaftsleitern als Gruppenfüh-
rer und Erste-Hilfe-Ausbilder
zur Seite. Nach einer kurzen
beruflichen Auszeit steht er

dem DRK seit den 2000er-Jah-
ren wieder zur Verfügung.
Er kümmert sich um das Archiv
des Ortsvereines und in den
letzten Jahren verstärkt um das
Geschirrmobil.

Er ist Helfer im Blutspende-
Team und kümmert sich zusätz-
lich um Aufstellung und Leeren
der Spendenkreuze.

Erfreulich am Rande ist auch,
dass Dieter Gattinger auch
wieder Blut spenden durfte.
Seitdem der Bundesgesund-
heitsminister in diesem Jahr
die Altersbeschränkung für
Blutspender aufgehoben hat,
konnte Dieter Gattinger nun
mit 80 Jahren als ältester Spen-
der in Troisdorf wieder Blut
spenden.

Der nächste Blutspendetermin
findet am 11. Januar 2024 in
Troisdorf-Spich statt, siehe
www.drk-blutspende.de/
blutspendetermine/termine/
290492?term=Troisdorf Von links nach rechts: Sylvia Fritz, Dieter Gattinger, Rudolf MrosekVon links nach rechts: Sylvia Fritz, Dieter Gattinger, Rudolf MrosekVon links nach rechts: Sylvia Fritz, Dieter Gattinger, Rudolf MrosekVon links nach rechts: Sylvia Fritz, Dieter Gattinger, Rudolf MrosekVon links nach rechts: Sylvia Fritz, Dieter Gattinger, Rudolf Mrosek
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Letzter Schwimm-Wettkampf 2023

Jahresabschlussspiel wird zum Mentalitätstest
Handball: Die Herren des HSV Troisdorf
zeigen beim Heimspiel gegen Bad Honnef zwei Gesichter
Am Sonntagabend, 17. Dezember,
empfingen die Troisdorfer Herren
die Gäste vom TV Eiche 02 Bad
Honnef in der heimischen Runds-
porthalle. Nach dem kämpferi-
schen Punktgewinn am Wochen-
ende zuvor auswärts gegen den
Godesberger TV (29:30), bei dem
Einsatzwille und Teamspirit be-
wiesen wurden, sollten ebendie-
se Tugenden die nächsten zwei
Punkte im letzten Spiel des Jah-
res garantieren. So stand Coach
Busche gegen die bislang sieglo-
sen Gäste sogar ein übervoller
Kader zur Verfügung, sodass die-
ser erstmals die Qual der (Spie-
ler-)Wahl hatte.
Entgegen der guten Vorzeichen
ließen die Herren in den ersten
Spielminuten jedoch fast jeglichen
Kampfgeist und Konzentration
vermissen. In der Abwehr agierte
man nicht konsequent genug und
wurde zu einfach überspielt, wäh-
rend vorne Fehlpässe und unplat-
zierte Würfe den holprigen Start
abrundeten. So stand es nach 10
Minuten 5:7 für die Gäste.
Nach einer Auszeit von Coach Bu-
sche beim Stand von 7:8 in der
17. Minute gestaltete sich das
Auftreten der Heimmannschaft
zunehmend fokussierter. Durch
eine punktuelle Manndeckung in
der Abwehr und stringent heraus-
gespielte Torerfolge fanden die
Troisdorfer Herren mehr und mehr

ins Spiel und man konnte sich
über einen Gleichstand bei 11:11
bis auf fünf Tore zur Pause abset-
zen. Halbzeitstand 17:12.
Mit den guten letzten Minuten
des ersten Durchgangs im Rücken
konnte man in der Halbzeitbespre-
chung klar die Knackpunkte iden-
tifizieren und den Matchplan für
die zweite Hälfte festlegen. Die
Herren schworen sich daher
nochmal auf ein geradliniges und
konsequentes Spiel für die nächs-
ten dreißig Minuten ein.
Genau diese Einstellung schien

jeder Troisdorfer auch verinner-
licht zu haben, denn man startete
mit einem 7:0-Lauf, ehe der Gast
nach knapp fünf Minuten die Ti-
meout-Karte legte. Doch auch bis
zum nächsten Timeout nach wei-
teren acht Minuten stand für die
Troisdorfer Defensive noch die
„Halbzeit-Null“. Als man also in
der 44. Minute den Gegentreffer
zum zwischenzeitlichen 29:13
kassierte, hatte man halbzeit-
übergreifend über 16 Minuten ei-
nen 14:0-Lauf hingelegt.
Mit einer jetzt sicher stehenden

Abwehr, guten Torhüter-Paraden
sowie sauber herausgespielten
Spielzügen mit erfolgreichem Tor-
abschluss wurde dann auch die
Schlussviertelstunde ausgespielt.
Am Ende durften sich die Trois-
dorfer Herren über einen 41:18-
Heimsieg und weitere zwei Punk-
te freuen.
Wir „überwintern“ somit mit
15:13 Punkten auf dem 5. Tabel-
lenplatz und starten dann im neu-
en Jahr am 21. Januar 2024 mit
dem Derby gegen die oben mit-
spielende HSG Sieg.

Das Jahr geht zu Ende und unsere
Schwimmerinnen und Schwimmer
konnten für dieses Jahr ein letz-
tes Mal ihr Können unter Beweis
stellen. So startete die SG Rhein
Sieg am Samstag, 16. Dezember,
auf dem Weihnachtsschwimmfest
in Koblenz.
Auch die Nachwuchsmannschaft
startete mit fünf aktiven
Schwimmern.
Alle Aktiven zeigten ihr Talent
und ihre Leidenschaft für das
Schwimmen. Sie kämpften mit
viel Ehrgeiz und Hingabe mit Er-
folg um neue persönliche Best-
zeiten, die zahlreich mit Medail-
len belohnt wurden.
Wir gratulieren unserer Mann-
schaft zu diesem erfolgreichen
Jahresabschluss und blicken
positiv gestimmt ins nächste

gemeinsame Jahr. An dieser
Stelle möchten wir uns bei un-
seren Trainerinnen und Trainern

für das zurückliegende Jahr be-
danken. Ein Dank geht auch an
alle Eltern.

Weihnachtsschwimmfest KoblenzWeihnachtsschwimmfest KoblenzWeihnachtsschwimmfest KoblenzWeihnachtsschwimmfest KoblenzWeihnachtsschwimmfest Koblenz
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Karate-Nikolausturnier in Siegburg
Karateka aus Troisdorf Siegreich

KKLUUGEE KKÖÖPPFFEE  
KKAAUFFENN JEETTZZTT &&  
SSPAAREEN RIICCHTTIIGG!

GILT AUCH FÜR NEUBEZUG 

ALLER FABRKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + SCHIRME + SEGEL + TEXTILE KONFEKTION

WINTERPREIS-MARKISEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Am 9. Dezember fand das traditi-
onelle Nikolausturnier des Sport-
centers Taisho in Siegburg statt.
Unser Verein KARATE DOJO FU-
NAKOSHI TROISDORF e. VVVVV..... nahm
mit neun Kindern im Alter von
sechs bis 13 Jahren teil. Es war
wieder eine gute Gelegenheit,
erste Wettkampferfahrungen zu
sammeln. Solch kleine Turniere
bieten einem die Möglichkeit,
die eigenen Fähigkeiten mit an-
deren zu messen. Alle Kinder
hatten großen Spaß und Erfolg.
Das Turnier war gut organisiert
und in einem familiären Rahmen
gehalten. Alle Teilnehmer wur-
den am Ende mit einer Urkunde
und viele von uns auch mit einer
Medaille belohnt.
Unsere jüngsten Mitglieder So-
phia und Leo Bortnikov erreich-

Abschluss mit Urkunden ÜbergabeAbschluss mit Urkunden ÜbergabeAbschluss mit Urkunden ÜbergabeAbschluss mit Urkunden ÜbergabeAbschluss mit Urkunden Übergabe

ten sehr schöne Platzierungen
im Bereich Kata (Plätze 5 und
6). Weitere Platzierungen in

Kata ergingen an Breskella Atieh
(Platz 4) und Julia Zavialova
(Platz 3). Den jeweils zweiten
Platz in Kata erzielten Sophia
Bouras, Leon Trohl, Anita Foos,
Dion Selmani und Mia Engel.
Fünf unserer Kinder traten auch
im Kumite (Kampf) an. Hier freu-
en wir uns über folgende Plätze:
Anita Foos und Julia Zavialova
(Bronze), Leon Trohl (Silber) und
Dion Selmani und Mia Engel hol-
ten die Goldmedaille.
Die Wettkämpfe wurden in ver-
schiedenen Altersklassen und
Gürtelgraduierungen ausge-
richtet.
Im Karate geht es um den re-
spektvollen und fairen Umgang
miteinander. „Karate beginnt
und endet mit Respekt“, sagte
Meister Gichin Funakoshi (un-
ser Namensgeber und Begrün-
der des modernen Karate) und
sprach damit ein bedeutendes

Prinzip des Budos an.
Informationen zum Verein unter
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-funakate-funakate-funakate-funakate-funakoshi.deoshi.deoshi.deoshi.deoshi.de

KumiteKumiteKumiteKumiteKumite

Siegerehrung mit Mia und AnitaSiegerehrung mit Mia und AnitaSiegerehrung mit Mia und AnitaSiegerehrung mit Mia und AnitaSiegerehrung mit Mia und Anita



Rundblick Troisdorf | 62. Jahrgang | Samstag, 30. Dezember 2023 | Woche 5236

Grandioser Abschluss der Nachwuchsturnerinnen
des 1. FC Spich beim RTB Landesfinale

Schach-Krimi entscheidet Open
Jörg Rettke gewinnt den Wanderpokal des SK Troisdorf

Nach einem harten Trainingsjahr
fand zum Ende des Wettkampf-
jahres am 25. November das RTB
Landesfinale P-Stufen Mannschaft
in Kevelaer statt.
Aus den 16 Turngauen/-verbänden
traten heute die acht besten
Mannschaften an, um das Lan-
desfinale des RTB zu erreichen.
Es waren starke Mannschaften am
Start, und jedes Zehntel war heu-
te für den Erfolg entscheidend.
Die Mädchen gingen mit viel Mo-
tivation und guter Vorbereitung
in den Wettkampf und zeigten ihr
Können an den einzelnen Gerä-
ten Barren, Balken, Boden und
Sprung. Sie zeigten schöne Übun-
gen und diesmal konnten sie
besonders beim Sprung, der
immer schwierig ist, viele Punkte
sammeln. Nach dem erstmaligen
Finaleinzug errangen Giulia Bar-
bera, Alissa Miller, Madeleine

Pöschl, Luise Stelgens und Emilia
Stella einen hervorragenden zwei-
ten Platz. Die strahlenden Gesich-
ter waren Ausdruck der Anspan-
nung und Erleichterung über das
Erreichte. Mit diesem Erfolg be-
wiesen sie eine enorme Willens-
stärke und beeindruckende Leis-
tungen, die sie über das ganze
Jahr hinweg gezeigt haben.

Wir gratulieren den Turnerinnen
zu ihrem erfolgreichen Trainings-
jahr. Wir bedanken uns bei den
Trainerinnen Liane Wolfram und
Lena Fabiola Wolfram, die hier mit
viel Herzblut unsere jungen Nach-
wuchsturnerinnen trainieren und
betreuen. Mit diesem hervorra-
genden Abschluss können wir das
Wettkampfjahr erfolgreich ab-
schließen und freuen uns nun auf
die kommende Saison. Wir wer-
den nun unsere Trainingseinhei-

ten nutzen, um unser Niveau zu
stabilisieren, neue Elemente und
Übungen zu erlernen und die Tech-

nik zu verbessern, um dann gut in
das neue Wettkampfjahr 2024
starten zu können.

Von links nach rechts: Ewald Heck, David Both, Jean-Pierre Fuß, Andreas Schwarz und Jörg Rettke mit Pokal.Von links nach rechts: Ewald Heck, David Both, Jean-Pierre Fuß, Andreas Schwarz und Jörg Rettke mit Pokal.Von links nach rechts: Ewald Heck, David Both, Jean-Pierre Fuß, Andreas Schwarz und Jörg Rettke mit Pokal.Von links nach rechts: Ewald Heck, David Both, Jean-Pierre Fuß, Andreas Schwarz und Jörg Rettke mit Pokal.Von links nach rechts: Ewald Heck, David Both, Jean-Pierre Fuß, Andreas Schwarz und Jörg Rettke mit Pokal.
Foto: Jonny SchultzFoto: Jonny SchultzFoto: Jonny SchultzFoto: Jonny SchultzFoto: Jonny Schultz

Mit der Siegerehrung am 19. De-
zember endete das diesjährige
Open des 1. Schachklubs Trois-
dorf. 68 Spieler gingen an den Start.
Spielleiter Jean-Pierre Fuß sorgte
in bewährter Weise für einen rei-
bungslosen Verlauf. Ab Runde 3 führ-

te er die Konkurrenz bis eine Run-
de vor Schluss an. Erst in der letz-
ten Partie des Turniers gelang es
Jörg Rettke von den SF Lohmar, ihn
im direkten Vergleich zu bezwin-
gen und den Sieg zu entreißen.
Damit trug er sich erstmals in die

Siegerlisten ein. Die Plätze 2 bis 5
belegten Andreas Schwarz, Jean-
Pierre Fuß, David Both (alle SK Trois-
dorf) und Andreas Mundorf (Stadt-
verwaltung Bonn).
Und wieder einmal hat sich ge-
zeigt, dass Schach in jedem Alter

gespielt werden kann. Mit 76 Jah-
ren erspielte Wolfgang Weiler (SF
Lohmar) den Seniorenpreis. Ma-
xim Hallen (SK Troisdorf) wurde
Erster bei den Jugendlichen. Der
14-Jährige kletterte in der Schluß-
tabelle gleich um 40 Plätze nach
vorne. Alle Resultate bietet der
Verein auf seiner Webseite
www.sktroisdorf.de an. Nach der
Siegerehrung, die von Martin Ben-
tlage vorgenommen wurde, gab
es noch das alljährliche Blitztur-
nier, das mit weihnachtlichem
Gebäck und Glühwein in lockerer
Atmosphäre gespielt wurde.
Der Jugendwart des Vereins, Horst
Hardebusch, lädt alle Jugendli-
chen ein, an der Vereinsmeister-
schaft teilzunehmen, die Mitte
Januar startet. Es dürfen auch
Schüler mitmachen, die noch kein
Vereinsmitglied sind. Bitte bei
jugend@sktroisdorf.de oder unter
017655379671 anmelden. Das Tur-
nier wird vom Verband ausgewer-
tet und die Teilnehmer können
sich eine Wertungszahl (DWZ) er-
spielen. Diese ist vergleichbar mit
der international gebräuchlichen
ELO-Bewertung. Ewald Heck



Rundblick Troisdorf | 62. Jahrgang | Samstag, 30. Dezember 2023 | Woche 52 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 37

Schnelle Sprints und gute Sprünge
1. TLG-Qualifikationsmeeting
Bestzeiten zum Jahresende: Die
Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG richtete kürzlich
das 1. Leichtathletik-Qualifikati-
onsmeeting für die Altersklassen
WU16 bis WU20 sowie MU16 und
MU18 aus. In der Dreifachsport-
halle Zum Altenforst nahmen 105
Sportlerinnen und Sportler teil.
Mit vielen guten Leistungen im
Sprint, Hürdensprint, Weitsprung
und Hochsprung konnte die Chan-
ce des Wettkampfes von jungen
TLG-Mitgliedern bereits zu die-
sem frühen Zeitpunkt genutzt
werden.
Besonders hervorzuheben ist die
60m-Hürden Zeit von Adanma
Nwachukwu, die schon in der äl-
teren W14 an den Start ging. In

9,60s erzielte sie als Schnellste
ihres Jahrgangs eine neue Best-
zeit. Ebenfalls einen schnellen
Sprint, jedoch ohne Hürden, zeig-
te Pauline Spengler, die eigent-
lich noch zur Altersklasse W12
gehört. Sie sprintete in der W14
zum Tagessieg und zeigte in 8,19s
ihr ganzes Talent. Ebenfalls stark
verbessert zeigte sich Luca Weis-
haupt im Hürdensprint der M14.
In 9,85s lief er über eine halbe
Sekunde schneller als noch vor
zwei Wochen.
Tolle Leistungen bei SprüngenTolle Leistungen bei SprüngenTolle Leistungen bei SprüngenTolle Leistungen bei SprüngenTolle Leistungen bei Sprüngen
Auch in den Sprungdisziplinen
wurden viele gute Leistungen ge-
zeigt. So stellte die Kaderathle-
tin Nieke Andersson eine neue
Hallen-Bestleistung im Hoch-

sprung auf und übersprang nach
den 1,60m von vor zwei Wochen
nun 1,61m. Ebenfalls gute Hoch-
sprungleistungen zeigten Lilith
Hauptmann (1,50m) und Maren
Argus (1,50m) sowie Lara Müller
(1,45m/PB), die außerdem den
Weitsprung der U18 mit 5,07m
gewinnen konnte.
„Die guten Leistungen zu diesem
frühen Zeitpunkt der Hallensai-
son lassen auf viele weitere Hal-
lenbestleistungen hoffen. Wir drü-
cken allen Athletinnen und Athle-
ten die Daumen für Landesmeis-
terschaften im Januar 2024“, be-
kräftigte Sebastian Dreesbach,
Trainer und stellvertretender Vor-
sitzender der TLG. Mehr Ergeb-
nisse auf www.troisdorfer-lg.de.

Hochsprung und mehr: Gute Ergebnisse beim Qualifikationsmeeting in der Leichtathletikhalle.Hochsprung und mehr: Gute Ergebnisse beim Qualifikationsmeeting in der Leichtathletikhalle.Hochsprung und mehr: Gute Ergebnisse beim Qualifikationsmeeting in der Leichtathletikhalle.Hochsprung und mehr: Gute Ergebnisse beim Qualifikationsmeeting in der Leichtathletikhalle.Hochsprung und mehr: Gute Ergebnisse beim Qualifikationsmeeting in der Leichtathletikhalle.
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Jahresabschlussmesse
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se (Pfr. Ivannikov)
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Jahresabschlussmesse unter Mit-
wirkung von Ehepaar Keuenhof
mit Flötenmusik
18 Uhr - St. Maria Königin
Jahresabschlussmesse
Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
9.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
mit den Sternsingern
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
mit den Sternsingern
9.30 Uhr - St. Georg Hl. Messe
mit den Sternsingern
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe mit den Sternsingern
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
17 Uhr - St. Hippolytus Konzert an
der Wurzelkrippe mit dem Bonner
Figuralchor Acapella
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe mit den Sternsingern
Die Pfarrkirche St. Hippolytus ist
zum Gebet und zur Krippenbe-
sichtigung der Wurzelkrippe bis
28. Januar 2024 täglich von 1428. Januar 2024 täglich von 1428. Januar 2024 täglich von 1428. Januar 2024 täglich von 1428. Januar 2024 täglich von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Die Stern-bis 17 Uhr geöffnet. Die Stern-bis 17 Uhr geöffnet. Die Stern-bis 17 Uhr geöffnet. Die Stern-bis 17 Uhr geöffnet. Die Stern-
singer kommen:singer kommen:singer kommen:singer kommen:singer kommen: am Donnerstag,
4. Januar, in Hl. Familie und in
St. Mariä Himmelfahrt am Sams-
tag, 6. Januar, und Sonntag, 7.
Januar (keine Anmeldung nötig).
Am Samstag, 6. Januar, ab 9.30
Uhr in St. Hippolytus, ab 13 Uhr
in St. Maria Königin und am
Sonntag, 7. Januar, ab 10.30 Uhr
in St. Gerhard. Für St. Gerhard,
St. Hippolytus und St. Maria Kö-
nigin melden Sie sich bitte im
Pastoralbüro an oder tragen Sie
sich in die Listen ein, die in den
Kirchen ausliegen.
Nähere Informationen finden Sie
in unseren Pfarrnachrichten oder
auf der Homepage
www.trokirche.de.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - Herz Jesu
Jahresschlussmesse
Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024
 9 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe

Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar,
Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester

Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhr
Andacht zum Abschluss des al-

ten Jahres mit Pfarrerin Kathe-
rina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-----
lar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
(Traubensaft) mit Pfarrerin Ka-
therina Plume
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr
Andacht zum Abschluss des al-
ten Jahres mit Pfarrerin Kathe-
rina Plume

1. Januar 2024 - Neujahr1. Januar 2024 - Neujahr1. Januar 2024 - Neujahr1. Januar 2024 - Neujahr1. Januar 2024 - Neujahr
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
in Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann

7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen, mit
Abendmahl (Traubensaft)
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
in Oberlarin Oberlarin Oberlarin Oberlarin Oberlar
Fahrdienst nach Spich zum Got-
tesdienst, Abfahrt um 10.40 Uhr
ab Martin-Luther-Kirche
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen, mit
Abendmahl (Traubensaft)

FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen
und Möglichkeiten geben die
Gruppenleitenden, die Mitglie-
der des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.

Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
Hi l feH i l feH i l feH i l feH i l fe
Damit die Kosten nicht über
den Kopf wachsen:
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie, Am Wildzaun 14 - of-
fen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anlie-
gen haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Das Kirchencafé und die offene
Kirche machen Winterferien.
Ab 8. Januar 2024 freuen wir uns
wieder auf Ihren Besuch!

Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester
Gottesdienst zum JahreswechselGottesdienst zum JahreswechselGottesdienst zum JahreswechselGottesdienst zum JahreswechselGottesdienst zum Jahreswechsel
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
SilvesterkonzertSilvesterkonzertSilvesterkonzertSilvesterkonzertSilvesterkonzert
BEETHOVEN piano clubBEETHOVEN piano clubBEETHOVEN piano clubBEETHOVEN piano clubBEETHOVEN piano club
Susanne Kessel, Klavier, Klassik
Hans Lüdenmann, Klavier, Jazz
Markus Schimpp, Klavierkabarett
22.30 Uhr - Johanneskirche
Eintritt: 20 Euro/10 Euro
(Schüler und Studenten) inklusive
Sektempfang

Montag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - Neujahr
NeujahrssegenNeujahrssegenNeujahrssegenNeujahrssegenNeujahrssegen
00.15 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche,
Pastor i.E. Meinecke
FamilienKirche mit den SternsingernFamilienKirche mit den SternsingernFamilienKirche mit den SternsingernFamilienKirche mit den SternsingernFamilienKirche mit den Sternsingern
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 97 90 94 0

Gottesdienste im Zeitraum
vom 30. Dezember
bis 7. Januar 2024
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
Hl. SilvesterHl. SilvesterHl. SilvesterHl. SilvesterHl. Silvester
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024Montag, 1. Januar 2024
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024Dienstag, 2. Januar 2024
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024Mittwoch, 3. Januar 2024
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024Donnerstag, 4. Januar 2024
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:

Frauenandacht für alle kfd’s des
Seelsorgebereichs
Freitag, 5. Januar 2024Freitag, 5. Januar 2024Freitag, 5. Januar 2024Freitag, 5. Januar 2024Freitag, 5. Januar 2024
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Vorabendmesse zum Hochfest der
Erscheinung des Herrn
Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024Samstag, 6. Januar 2024
9 Uhr - St. Dionysius:
Aussendung der Sternsinger
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe zum Hochfest der Er-
scheinung des Herrn
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe zum Hochfest der Er-
scheinung des Herrn mit Rück-
kehr der Sternsinger
Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024Sonntag, 7. Januar 2024
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Das neue Messformat
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Jessica Wlodasch siegt
und drei neue LAZ Rekorde

Timofey Klyuev pulverisiert LAZ Schülerrekord
Nur einen Tag nach dem LAZ
Rekord über 3.000 m lief der
erst 14 Jahre junge LAZ Rhein-
Sieg Mittelstrecker Timofey Kly-
uev auch über die 1.000 m ei-
nen neuen LAZ Hallenschüler-
rekord.

Von Dortmund reiste der junge
Mittelstreckler mit seinem Va-
ter nach Magdeburg.

Beim Weihnachtssportfest des
SC Magdeburg trumpfe das Ta-
lent mit einer Zeit von 2:59,52
min. als 2. groß auf.

Damit knackte er den alten Re-
kord von Nils Hasselberg aus
dem Jahre 2011 und steigerte
sie um fast 8 Sekunden.

Mit dieser Zeit nimmt er in der
Deutschen Bestenliste der M14
in der Halle für das Jahr 2023
Platz 3 ein! Timofey Klyuev gleich vorne wegTimofey Klyuev gleich vorne wegTimofey Klyuev gleich vorne wegTimofey Klyuev gleich vorne wegTimofey Klyuev gleich vorne weg

Dortmund/Düsseldorf: Ein Wochen-
ende voller sportlicher Höhepunk-
te für das LAZ Rhein-Sieg bei zwei
Leichtathletik-Veranstaltungen:
dem Xmas-Cup der LG Olympia
Dortmund und dem 13. Düssel-
dorfer Advent Indoor Meeting.
In Dortmund zeigte Jessica Wlo-
dasch ihre Überlegenheit im Ku-
gelstoßen der Frauen. Mit einer
Weite von 11,57 Metern ließ sie
die Konkurrenz hinter sich.
Der junge Mittelstreckenläufer
Timofey Klyuev stellte über 3000
Meter einen neuen LAZ-Hallenre-
kord für Schüler auf. Mit einer Zeit
von 10:12,61 Minuten sicherte er
sich nicht nur den dritten Platz in
der M14, sondern sprang auch auf
den fünften Platz der deutschen
Schüler-Bestenliste.
In Düsseldorf erkämpfte sich Yaa-
ra Miehe im Weitsprung der W15
mit 5,53 Metern den 1. Platz.
Damit stellte sie eine persönliche
Bestleistung in der Halle und
ebenfalls einen neuen LAZ-Hal-
lenrekord auf.
Pascale Berger, ein weiteres Ta-
lent des LAZ Rhein-Sieg, trat im
Weitsprung der Jugend M15 an.

Mit einer Weite von 5,59 Metern
blieb er knapp hinter seiner per-
sönlichen Bestleistung von 5,73
Metern zurück.
Direkt am folgenden Tag startete
Pascale Berger in der M15 über
60m Hürden beim 1. Qualifikati-
onsmeeting in Troisdorf und stei-
gerte sich mit 8,91 Sekunden
(zuvor 9,02) zu einer neuen per-
sönlichen Bestleistung und LAZ
Rekord auf.

Pascale Berger stark über diePascale Berger stark über diePascale Berger stark über diePascale Berger stark über diePascale Berger stark über die
Hürden und im WeitsprungHürden und im WeitsprungHürden und im WeitsprungHürden und im WeitsprungHürden und im Weitsprung
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 06. Januar 2024Samstag, 06. Januar 2024Samstag, 06. Januar 2024Samstag, 06. Januar 2024Samstag, 06. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.01.2024 um 10 Uhr03.01.2024 um 10 Uhr03.01.2024 um 10 Uhr03.01.2024 um 10 Uhr03.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

TTTTTaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwagenfahrer (-in)agenfahrer (-in)agenfahrer (-in)agenfahrer (-in)agenfahrer (-in)
Taxi Muno sucht ab sofortige Einstel-
lung für unseren Taxiunternehmen Taxi-
bzw. Mietwagenfahrer (-in) für.
Einsatz zwischen 6 Uhr bis evtl. bis
17 Uhr. Kontaktierung unter
02241/90910 oder
info@taxi-muno.de

TTTTTelefonzentralist (-in)elefonzentralist (-in)elefonzentralist (-in)elefonzentralist (-in)elefonzentralist (-in)
Taxi Muno sucht für sofortige Einsatz
für unseren Taxiunternehmen Telefon-
zentralist (-in). Einsatz zwischen 7 Uhr
bis evtl. 13 Uhr. Kontaktierung unter
02241/90910 oder info@taxi-muno.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskraft gesuchtReinigungskraft gesuchtReinigungskraft gesuchtReinigungskraft gesuchtReinigungskraft gesucht

Reinigungskraft (m/w/d) für Troisdorf,
1x w. Do. a 4 Std., Fr. Milz,
0175-2903592.
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Sonne - aber sicher
Besonders in Außenberufen ist ganzjähriger UV-Schutz unerlässlich
Ausgedehnte Radtouren in den glei-
ßenden Strahlen der Frühlingsson-
ne, Sommerpicknick im Park, Ur-
laub am Strand oder in den Bergen:
Bei diesen Gelegenheiten achten
inzwischen die meisten Menschen

darauf, ausreichend Sonnencreme
aufzutragen. Anders sieht es bei
Menschen mit Außenberufen aus,
insbesondere an trüberen Tagen und
erst recht in der kühleren Jahreszeit
- hier wird der UV-Schutz allzu oft

vernachlässigt. Dabei dringen bis
zu 90 Prozent der UVA- und UVB-
Strahlen auch durch die Wolken und
können zu Hautalterung, Hautkrebs
und Augenschäden beitragen. Haut-
krebs ist die häufigste Krebserkran-

kung weltweit. Über 230.000 Neu-
erkrankungen jährlich gibt es in
Deutschland bei hellem Hautkrebs,
über 28.000 Neuerkrankungen sind
es beim Melanom (Schwarzer Haut-
krebs).
Das sind alarmierende Zahlen, da-
her sollte man 365 Tage im Jahr an
einen hohen Lichtschutzfaktor den-
ken. Durch die permanente Sonnen-
einstrahlung haben vor allem Men-
schen in Außenberufen ein erhöhtes
Risiko, an hellem Hautkrebs zu er-
kranken.
Dazu gehören beispielsweise Land-
wirte, Dachdecker, Straßenarbeiter,
Gärtner, Beschäftigte in der Müllab-
fuhr sowie viele Profisportler. Als wich-
tigste Maßnahme ist ein medizini-
scher Sonnenschutz angeraten, der
über einen Lichtschutzfaktor der
höchsten Kategorie (50+) sowie UV-
A und UV-B-Filter verfügt - wie Acti-
nica Lotion, die als Medizinprodukt
mit klinischer Langzeitstudie nach-
weislich die Prävention bestimmter
Formen von hellem Hautkrebs un-
terstützt. Zusätzlich ist dunkle, fest-
gewebte Kleidung - am besten lang-
ärmelig - gegenüber hellen und luf-
tigen Kleidungsstücken zu bevorzu-
gen. Für gefährdete Personen gibt
es auch spezielle Bekleidungsstü-
cke zum Schutz - sie wird mit dem
Kürzel UPF (Ultraviolet Protection
Factor) gekennzeichnet. Kopf-, Oh-
ren- und Nackenbedeckung sowie
eine gute Sonnenbrille gehören
ebenso zu einer guten Ausstattung.
Siesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die Prävention
Generell ist ein achtsamer Umgang
mit der Sonne wichtig. Tipps hierzu
auch auf www.actinicalotion.com. So
ist es sinnvoll, sich gerade in der
warmen Jahreszeit einen Trick der
Südeuropäer abzuschauen: Diese hal-
ten in der Mittagszeit eine lange
Siesta und sind so weniger Risiko
durch die UV-Strahlung ausgesetzt.
Zumindest sollte in diesen Stunden
die Arbeit in den Schatten verlegt
werden. Hier sind auch Arbeitgeber
in der Pflicht, die außen liegenden
Arbeitsstellen abzuschirmen bezie-
hungsweise zu überdachen.
Und nicht zuletzt können sorgfälti-
ge Selbstbeobachtung und regel-
mäßige Vorsorgeuntersuchungen
beim Hautarzt helfen, Hautkrebs
möglichst frühzeitig zu entdecken
und behandeln. (DJD)
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Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven
Aufsitz-Rasenmäher, Motorsä-
gen und Mähroboter: Für die ei-
nen handelt es sich um Erwach-
senenspielzeug für Outdoorfans,
viele andere machen aber auch
ihren Beruf daraus. Denn um pri-
vate Gärten und öffentliche
Grünflächen richtig zu pflegen,
ist mitunter schweres Gerät nö-
tig. Fachleute im Forst- und Gar-
tengerätefachhandel beraten
ihre Kunden, verkaufen die
neueste Technik und kümmern
sich außerdem um Wartung und
Reparaturen. Die sogenannten
Motoristenbetriebe bieten
Schulabgängern mit Leiden-
schaft für Technik vielfältige und
attraktive Ausbildungswege im
technischen und kaufmänni-
schen Bereich.
Entwicklungschancen in örtli-Entwicklungschancen in örtli-Entwicklungschancen in örtli-Entwicklungschancen in örtli-Entwicklungschancen in örtli-
chen Unternehmenchen Unternehmenchen Unternehmenchen Unternehmenchen Unternehmen
Die sogenannte Generation Z,
die heute den Arbeits- und Aus-
bildungsmarkt betritt, wünscht
sich Studien zufolge verstärkt
ein sinnstiftendes Arbeiten, Frei-
raum für eigene Ideen, eine har-
monische Arbeitsumgebung und
eine ausgeglichene Work-Life-
Balance. „Genau diese Werte
verkörpern die familiengeführ-
ten Fachbetriebe des Motoris-
tenhandwerks. Da es sich
zumeist um regionale Unterneh-
men handelt, werden sie oft je-
doch nicht ausreichend wahrge-
nommen“, berichtet Geschäfts-
führer Oliver Hütt von der Han-
delsgenossenschaft Greenbase.
Deshalb wollen Branchenver-
bände die regionalen Firmen
dabei unterstützen, Schulabgän-
ger gezielter anzusprechen und
als Fachkräfte von morgen zu
gewinnen. Für Technikbegeister-
te könnte die Ausbildung zum
Motorgeräte-Mechatroniker die
richtige Wahl sein. In Verkauf
und Beratung sind Kaufleute für
den Einzelhandel oder Groß-
und Außenhandel gefragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Neben einer fundierten Ausbil-
dung bieten Motoristenbetrie-
be ihren Azubis bei einem er-
folgreichen Abschluss attrakti-
ve Perspektiven - angefangen
von einer Übernahme bis hin zu

vielfältigen Weiterbildungs- und
Aufstiegschancen. „Ob Vier-
Tage-Woche oder doch lieber
Karriere bis hin zur Selbststän-
digkeit, die Motoristenbranche
hält viele Chancen bereit“, so
Oliver Hütt weiter.
Da gut jeder vierte Betrieb in
den nächsten fünf bis zehn Jah-
ren einen Nachfolger oder Ge-

schäftsführer suche, seien die
Karriereperspektiven sehr gut.
Unter www.greenbase.de etwa
gibt es mehr Details dazu, zudem
lassen sich hier örtliche Moto-
ristenbetriebe finden. Ein Prak-
tikum vor der Entscheidung für
eine Berufsausbildung ist immer
eine gute Idee. Angehende Fach-
kräfte in diesem Bereich wer-

den spannende Entwicklungen
hautnah miterleben: Der Wan-
del vom Verbrennungsmotor hin
zu ökologisch nachhaltigen An-
trieben sowie der Trend zu Ro-
botertechnologie macht auch
vor dieser Branche nicht halt und
sorgt für neue Herausforderun-
gen, gerade für die junge Gene-
ration. (DJD)
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Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstr. 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z. B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr - Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z. B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel

Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmeldung
innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:  Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde:
dienstags von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de

Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA -SinA -SinA -SinA -SinA -
Stark in Stark in Stark in Stark in Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsess-
haftenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de
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Verkauf • Vermietung • Bewertung • Energieausweise

GESUCHT

IMMOBILIEN ASSISTENZ

Werden Sie jetzt Teil 
vom Team

(m/w/d) unbefristet, in Vollzeit 
4 Tage Woche bei vollem Gehalt / Provisionen

www.sieger-sieger.de


